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aus kirche und weltfocus

«DER BISCHOF VON ROM» 
Das am 13. Juni 2024 vom Dikasterium zur 
Förderung der Einheit der Christen von Kurt 
Kardinal Koch im Einverständnis mit Papst 
Franziskus veröffentlichte Studiendokument 
«Der Bischof von Rom» gibt einen beeindru­
ckenden Überblick über die Antworten auf 
die Bitte von Papst Johannes Paul II. in seiner 
Enzyklika «Ut unum sint» (1995), in einen in­
nerkirchlichen und ökumenischen Dialog 
über die Ausübung des Petrusdienstes einzu­
treten (…).

Besonders möchte ich folgende Punkte 
hervorheben:

1.	 	Der Zusammenhang von Synodalität 
innerhalb der katholischen Kirche und Sy­
nodalität im Verhältnis zwischen den 
christlichen Kirchen wird betont. Synodali­
tät in der katholischen Kirche muss auf al­
len Ebenen noch besser entwickelt werden 
(…). Das beinhaltet auch eine Stärkung der 
Bischofskonferenzen.

2.	 	Im Blick auf die Lehre des Ersten Vatikani­
schen Konzils über den Jurisdiktionspri­
mat wird eine aktualisierende Interpreta­
tion und Neuformulierung unter 
Berücksichtigung der historischen Um­
stände und der Weiterentwicklung der 
Lehre insbesondere durch das Zweite 
Vatikanische Konzil gefordert.

3.	 	Die Unterscheidung zwischen der Rolle des 
Bischofs von Rom als Papst und als Patri­
arch des Abendlandes wird ein wichtiges 
Instrument für ein Weiterkommen auf 
dem ökumenischen Weg sein. 

4.	 	Konkret werden für die Zukunft regelmäs­
sige Treffen der Patriarchen vorgeschlagen. 
Auf diese Weise würde die Synodalität zwi­
schen den Kirchen gestärkt und ein sicht­
bares ökumenisches Zeichen gesetzt (…).

Aus dem Dokument ergeben sich eine Reihe 
von Arbeitsaufträgen an die katholische 
Kirche und Theologie. Für den weiteren Weg 
wird es genauso wichtig sein, wie die anderen 
Kirchen darauf reagieren. Ich sehe in dem Do­
kument eine hilfreiche und verdienstvolle Ar­
beitshilfe sowie einen wichtigen Impuls für 
den ökumenischen Dialog und hoffe auf eine 
breite Rezeption.

BARTHOLOMAIOS I. UND PAROLIN RUFEN 
ZUM FRIEDEN IN DER UKRAINE AUF 
Beim Treffen auf dem Bürgenstock ermutigen die Spitzen der orthodoxen 
und der katholischen Kirche zu einem Friedensprozess. Der Vatikan will sich 
als Vermittler anbieten.  
Der Ökumenische Patriarch von Konstantinopel sagte am Sonntag, 
16. Juni 2024: «Es ist unsere Pflicht und Aufgabe, den Frieden zu 
verteidigen und zu fördern.» Er nannte es eine Schande, wenn man 
angesichts der Grausamkeit des Krieges schweige. Der vatikanische 
Kardinalstaatssekretär Pietro Parolin sprach sich indirekt für Ver-
handlungen zwischen den Kriegsparteien Russland und der Ukraine 
aus: «Wir sind bereit, an einer potenziellen Mediation teilzunehmen, 
die für alle Parteien akzeptabel ist», so der Chefdiplomat des Paps-
tes. Das Ehrenoberhaupt der orthodoxen Kirchen, Bartholomaios I., 
und der protokollarisch zweithöchste Amtsträger der katholischen 
Kirche nach Papst Franziskus, Parolin, lobten die Konferenz, unter-
schrieben aber die gemeinsame Abschlusserklärung nicht. Der 
Kardinal war offiziell nur als Beobachter zum Gipfeltreffen auf dem 
Bürgenstock im Kanton Nidwalden gereist. cic/kath/ufw

Verein Pfarrblattvereinigung Nord-
westschweiz als Trägerschaft für den 
«Lichtblick» aus der Taufe gehoben
Am 5. Juni 2024 gründeten in Rheinfelden 110 Vertreterinnen und 
Vertreter der römisch-katholischen Kirche in den Kantonen Aargau, 
Basel-Landschaft, Basel-Stadt und Teilen von Solothurn einen neuen 
Verein als Trägerschaft für das neue Pfarrblatt für die Nordwestschweiz. 
Das Zusammengehen der beiden Pfarrblätter «Horizonte» für den Aargau 
und «Kirche heute» für die Kantone Basel-Landschaft, Basel-Stadt und 
Teile von Solothurn wurde durch ein Projektteam seit zwei Jahren 
vorbereitet. Die erste Ausgabe erscheint am 22. August 2024. Die Statu-
ten des neuen Vereins wurden mit wenigen Änderungen bei einer 
Gegenstimme verabschiedet und die 16 Delegierten gewählt. Die Dele-
gierten des neuen Vereins wählten ihrerseits den Vorstand, das Präsi
dium sowie die Revisionsstelle. comm/ufw

TITELSEITE: Sonnenaufgang vom Mont Raimeux von einem Jakobspilger fotografiert.

Vertreter aus 92 Ländern und acht internationale Delegationen nehmen an der 
Ukraine-Konferenz auf dem Bürgenstock teil.
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BISCHOF DR. GERHARD FEIGE , DEUTSCHE 
BISCHOFSKONFERENZ (BEARB. UF W)

DAS DOKUMENT «DER BISCHOF 
VON ROM» IST AUF ENGLISCH 
VIA QRCODE ODER UNTER W W W.
CHRISTIANUNIT Y.VA VERFÜGBAR
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aus kirche und welt

Vor 80 Jahren, am 6. Juni 1944, wagten die Alliierten in 
der Normandie die bisher grösste militärische Lan-
dungsoperation. Dies war ein entscheidender Schritt 
zum Sieg über Nazi-Deutschland. Etliche am «Längsten 
Tag» ausgestrahlte Dokumentarfilme verdeutlichten 
eindrücklich, mit welchem Mut Menschen zu grossen 
Opfern bereit waren, ja ihr eigenes Leben hingaben.

Nach dem Zweiten Weltkrieg entwickelte sich zwischen 
Ost und West im Kalten Krieg ein Gleichgewicht des 
Schreckens, das Europa paradoxerweise eine längere 
Zeit der Ruhe verschaffte. Seit 1989 glaubten wir an die 
«grosse Friedenszeit». Auch die Schweiz zog die Frie-
densdividende ein, sodass die militärische Sicherheit 
heute nicht mehr garantiert ist. Dass seit gut zwei 
Jahren in der Ukraine wegen des Aggressors Russland 
wieder Krieg in Europa geführt wird, überraschte die 
meisten und hat zur Folge, dass auch in Europa wieder 
für die Freiheit gekämpft werden muss.

Aus christlicher Sicht ist bei einem Angriff die Selbst-
verteidigung erlaubt, ja zum Schutz der Angegriffenen 
sogar geboten. Das erfordert entsprechende militärische 
Mittel wie auch die persönliche Bereitschaft, sich dafür 
einzusetzen, denn ein verbrecherischer Aggressor kennt 
leider nur die Sprache der Gewalt. Lösungen sind alles 
andere als einfach, wie gerade auch die Konferenz auf 
dem Bürgenstock verdeutlicht. Friede und Freiheit 
fordern von uns allen in irgendeiner Form ihren Preis, 
sie sind nicht gratis zu haben und führen in klassische 
Dilemmasituationen, wo keine Handlungsmöglichkeit 
ohne Nachteile ist. 

Das Zweite Vatikanische Konzil formulierte Grundsätze 
für einen echten Frieden: «Dieser Friede kann auf Erden 
nicht erreicht werden ohne Sicherheit für das Wohl der 
Person und ohne dass die Menschen frei und vertrauens-
voll die Reichtümer ihres Geistes und Herzens miteinan-
der teilen. Der feste Wille, andere Menschen und Völker 
und ihre Würde zu achten, gepaart mit einsatzbereiter 
und tätiger Brüderlichkeit – das sind unerlässliche 
Voraussetzungen für den Aufbau des Friedens. So ist der 
Friede auch die Frucht der Liebe» (GS 78,6).

Ich wünsche uns allen echten Frieden und die grosse 
Gabe der Unterscheidung, um das zu finden und zu tun, 
was zur Erreichung dieses grossen Ziels nötig ist. Sicher 
ist, dass der Friede im Kleinen, bei uns selbst, beginnen 
muss, damit er im Grossen Fuss fassen kann.

Ihr Urban Fink-Wagner

editorial

DER PREIS DER FREIHEIT

Gehorsam ist die grösste Ehre, die es im Himmel und 
auf der Erde gibt. Darum sollt ihr darauf achten, dass 
ihr aufeinander hört. Und die Weisheit ist das Aller-
liebste, denn mit ihr verläuft alles zum Besten. Friede 
ist immer in Gott, denn Gott ist der Friede.
 � Bruder Klaus im Brief an den Rat in Bern, 4. Dezember 1482

Unterwegs für den Frieden  
mit Bruder Klaus in Solothurn
Bruder Klaus und seine Friedenstat am Stanser Verkomm-
nis von 1481 verbindet die Kantone Obwalden und Solo-
thurn – bis heute. Dies zeigte sich eindrücklich am Freitag, 
24. Mai 2024, beim Stadtspaziergang mit Regierungsrat 
Remo Ankli, Reto Stampfli und Urban Fink. Weit über 100 
Personen folgten der Einladung des Fördervereins Niklaus 
von Flüe und Dorothee Wyss. Von der St.-Ursen-Kathedrale 
führte der Weg zur Chantierwiese mit dem segnenden 
Bruder Klaus und weiter ins Staatsarchiv. Hier wird einer 
von zwei Originalbriefen von Bruder Klaus von Flüe aufbe-
wahrt: der Berner Brief. Das wichtige eidgenössische Doku-
ment war auch für Solothurnerinnen und Solothurner ein 
Highlight. Die Inszenierung des Stanser Verkommnisses im 
Museum Altes Zeughaus führte zu regen Diskussionen, ob 
denn Bruder Klaus leibhaftig an der Tagsatzung in Stans 
dabei gewesen sei oder im Geist. Was zählt, ist das Ergeb-
nis: die Einigung der acht Alten Orte, dank der Vermitt-
lungsbotschaft von Bruder Klaus von Flüe aus dem Ranft. 
Der Abschluss des Anlasses fand auf Einladung von Regie-
rungsrat Remo Ankli beim Apéro im Rathaus statt. Hier 
wurden die Gespräche über Frieden damals und heute, 
über Niklaus von Flüe und sein Wirken und über Dorothee 
Wyss, seine Frau, weitergeführt. Doris Hellmüller

AUFGEFALLEN
«Die Römer kannten kein Mitleid. Mitleid ist eine christliche Erfin-
dung, die inzwischen in unseren Gesellschaften Allgemeingut gewor-
den ist. Die Heiden sahen (…) in Behinderten, Schwachen und Kran-
ken von den Göttern Geschlagene, mit denen man sich besser nicht 
näher befasste, um nicht auch den Zorn der Götter heraufzubeschwö-
ren (…). Die Christen dagegen kümmerten sich um die Notleidenden, 
denn in ihnen begegnet der Gott, an den sie glaubten.»

Manfred Lütz in seinem Buch «Der Sinn des Lebens» (2024, S. 47). 

Lütz interpretiert die Kunst als höchsten Ausdruck von Sinn. Kaum ein Ort 
hat mehr Kunst als Rom. Lütz schrieb keinen Reiseführer über Rom, son-
dern versuchte herauszufinden, was die bedeutendsten Menschen dort mit 
ihrer Kunst zum Ausdruck bringen wollten. 

URBAN FINK-WAGNER |  
CHEFREDAKTOR-STELLVERTRETER
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Auf dem Jakobsweg von Basel nach Solothurn: 
ein Weg der Besinnung und Entdeckung

Vor genau 10 Jahren habe ich hier im «Kirchenblatt» einen Artikel über das Pilgern veröffentlicht:  

Der Weg als Ziel. Darin wurde auch der Jakobsweg erwähnt. Diesen möchte ich Ihnen etwas 

näherbringen und Sie eventuell anregen, in diesen Sommertagen ein Stück des Jakobswegs  

in der Schweiz unter die Füsse zu nehmen.

S T EP H A N K A IS SE R

IM ZEICHEN DER MUSCHEL  
BIS NACH SANTIAGO DE COMPOSTELA
Das Grab des Apostels Jakob in Santiago de 
Compostela («Heiliger Jakob im Sternen­
feld») in Spanien zu besuchen, ist das Ziel 
der Pilger auf dem Jakobsweg. Um Jakobus 
ranken sich besonders in Spanien zahlrei­
che Legenden. Er soll dort nach der Himmel­
fahrt Jesu missioniert haben. Nach einer 
anderen Legende gelangte sein Leichnam 
nach dem Märtyrertod in Jerusalem mit ei­
nem Schiff nach Galizien, und Gläubige 
setzten ihn im Landesinneren bei. Doch 
sein Grab geriet in Vergessenheit. Anfang 
des 9. Jahrhunderts soll eine Sternenerschei­
nung den Eremiten Pelagius zum Grab ge­
führt haben. Es wurde darüber eine Kapelle, 
später eine Kirche und schliesslich die Ka­
thedrale errichtet, um die herum sich der 
Pilgerort Santiago de Compostela entwickel­
te und zu der die verschiedenen Jakobswege 
hinführen. Seit dem späten 9. Jahrhundert 
wurde der Apostel Jakobus zum National­
heiligen, der vor allem im Kampf gegen die 
Feinde der Christen, insbesondere die Mau­
ren, half.
Um das Jahr 1138 entstand bereits ein erster 
Reiseführer («Liber Sancti Jacobi»), verfasst 
von einem französischen Mönch. Das Ja­
kobsgrab hatte schon im Mittelalter Men­
schen aus verschiedensten Gegenden in Eu­

ropa angezogen. Sie wollten am Grab des 
Märtyrers an einem Stück Himmel teilha­
ben, auf dem Weg dorthin Busse tun, Sühne 
für ein Verbrechen leisten, Heilung von ei­
ner Krankheit oder die Erfüllung einer an­
deren Bitte erfahren. Aus allen gesellschaft­
lichen Schichten vom Verbrecher bis zum 
Kaiser pilgerten Menschen nach Santiago. 
Auch heute sind die unterschiedlichsten 
Menschen aus verschiedensten Motiven 
nach Santiago unterwegs. Je weiter man von 
Santiago entfernt ist, desto verzweigter 
wird das Netz der Jakobswege. Wie bei ei­
nem Baum geht von der Wurzel der Stamm 
aus, dann die Nebenäste bis hin zu den klei­
nen Zweigen.

REISE ZU MIR SELBST
Die Pilgerin, der Pilger nähert sich also von 
aussen immer mehr der Wurzel. Das passiert 
äusserlich im Gehen, aber auch innerlich 
kann ich meinem Selbst, meiner Seele, mei­
ner Wurzel näherkommen und daraus neue 
Kraft schöpfen, die wohltuend und heilend 
wirkt. Auf die Frage «Wo beginnt der Jakobs­
weg?» kann also durchaus geantwortet wer­
den: Vor meinem Zuhause, bei meinem Äus­
seren, und er endet, wenn ich Glück habe, 
nicht nur in Santiago, sondern auch bei mir 
selbst, weil ich auf dem Weg in Berührung 
mit mir selbst, meiner Seele komme.

SCHWEIZER JAKOBSWEG
Den einen Jakobsweg durch die Schweiz gab 
und gibt es nicht. Aber es gibt ein Netz von 
Wegen, die in den Südwesten der Schweiz 
und über Lausanne nach Genf führen. Im 
Laufe der Zeit bildeten sich bedingt durch 
die Topografie und heilige Orte (z. B. das 
Kloster Einsiedeln) Hauptrouten, denen ent­
lang Pilgerherbergen und weitere Gebets­
stätten entstanden. So gibt es bis heute zahl­
reiche Möglichkeiten, um durch die Schweiz 
nach Frankreich zu pilgern.
1987 beschloss der Europarat, die Pilgerwege 
nach Santiago zur europäischen Kulturstra­
sse zu erklären. Dies führte zu einem rich­
tiggehenden Pilgerboom, und so wurden 
auch in der Schweiz über 400 km Jakobswe­
ge mit Varianten und Zubringerwegen mar­
kiert. Soweit möglich wurden die histori­
schen Pilgerpfade berücksichtigt. Einer 
dieser Wege führt von Basel über Notre-
Dame du Vorbourg, Oberdorf, Solothurn 
nach Bern und weiter bis Genf. Für die vom 
Rheinland und Schwarzwald herkommen­
den Pilgerinnen und Pilger waren und sind 
die Basler Rheinbrücken ein wichtiger Über­

Mittels QR-Code gelangen Sie zu  
www.jakobswege-europa.de,  

wo eine interaktive Karte der  
Jakobswege zu finden ist.
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gang. Hier trafen sich viele Pilgerinnen und 
Pilger, um gen Santiago weiterzuziehen. 
Mit Schüler/innen-Gruppen habe ich schon 
häufiger während einer Spezialwoche den 
Weg von Basel nach Solothurn unter die 
Füsse genommen.

VON BASEL NACH SOLOTHURN  
IN VIER TAGEN
Unser Ausgangspunkt ist das Basler Müns-
ter. Es prägt mit dem roten Sandstein, den 
bunten Dachziegeln und den beiden Kirch-
türmen das Stadtbild und ist so früher wie 
heute das Wahrzeichen von Basel. Die ehe-
malige Bischofskirche, heute evangelisch-
reformiert, wurde zwischen 1019 und 1500 
im romanischen und gotischen Stil erbaut 
und war bis zur Reformation die Kathedrale 
(Bischofskirche) des Bistums Basel, heute ist 
die Kathedra («Sitz») des Bischofs in Solo-
thurn.
Dem «Dalbedych», dem alten Industriekanal 
entlang erreichen wir nach der St.-Jakobs-
Kirche und dem St.-Jakobs-Stadion das Basel-
biet. Bis Aesch gehen wir meistens auf Feld-
wegen der Birs entlang, dann steigen wir 
durch den Wald hinauf zu einer der ältesten 
Burgen der Region, der Ruine Pfeffingen, 
die, nachdem sie Sitz der Thiersteiner gewe-
sen war, vom Bischof von Basel zum Land-
vogteisitz ausgebaut wurde. Vor der restauri-

erten Anlage lässt sich am Brunnen eine 
wohlverdiente Rast einlegen. Über den Blat-
tenpass wandern wir nach Blauen (guter 
Rastplatz bei der Chäsi) wieder ins Tal nach 
Zwingen, vorbei am Wasserschloss und 
Bahnhof, und folgen dann der Bahnlinie bis 
ins mittelalterliche Städtchen Laufen mit 
seiner sehenswerten malerischen Altstadt. 
Die erste Etappe ist geschafft. Wir haben die-
se Etappe auch schon verkürzt und sind mit 
der Tram von Basel bis Aesch gefahren.
An der Herz-Jesu-Kirche in Laufen vorbei 
steigen wir hinauf zum Schützenhaus und 
wieder hinab ins Tal der Lützel, die wir ein-
mal, als die Brücke weggeschwemmt wurde, 
barfuss durchquerten – jetzt gibt es aber 
eine neue stabile Brücke.

ZU GAST BEI DEN SALESIANERINNEN 
UND AM MARIENWALLFAHRTSORT
Nach zwei Kilometern dem Flüsschen ent-
lang geht es im Zickzack steil bergauf durch 
den Huggerwald und dann wieder hinunter 
nach Soyhières, dort haben wir auch schon 
im Maison Chappuis bei den Salesianerin-
nen Gastfreundschaft erfahren und über-
nachtet. (Das ist auf Voranmeldung auch für 
andere Pilger möglich.)
Nun erwartet uns ein anstrengender, aber 
lohnender Anstieg zur Burgruine und Wall-
fahrtskapelle der Vorburg. (Man könnte 

Schülerinnen und Schüler der Kantonsschule Solothurn durchqueren während einer 
Projektwoche «Pilgern auf dem Jakobsweg» die Lützel.

auch der Birs entlang ohne Anstieg bis Dels-
berg gehen.) Beim Steinkreuz auf einer klei-
nen Terrasse geniessen wir einen wunderba-
ren Ausblick ins Tal – ausserdem hat es dort, 
nicht ganz unwichtig für Pilger, Toiletten 
und einen Brunnen mit erfrischendem 
Trinkwasser. Im Inneren sind eindrückli-
che Gemälde und Hunderte Votivtafeln, die 
bezeugen, dass Maria geholfen hat, zu be-
wundern.
Nach dem Abstieg und Überqueren der 
Hauptstrasse und Bahnlinie folgen wir dem 
Bach La Scheulte bis Vicques mit seiner se-
henswerten modernen Kirche Notre-Dame 
du Rosaire; die eindrücklichen Glasfenster 
haben die Schülerinnen und Schüler am 
meisten angesprochen. Jetzt wird es anstren-
gend, denn es folgt ein gut dreistündiger Auf-
stieg durch Wald und Wiesen über die Ort-
schaft Rebeuvelier auf den Mont-Raimeux. 
Die gute Fernsicht nach Delsberg, auf den 
Jura, die Vogesen und den Schwarzwald 
hilft einem durchzuhalten, zumal wenn 
man sie bei einer stärkenden Rast geniesst 
(Wasser und Vesper aus Rebeuvelier mitneh-
men!). Wenn wir dann im Südwesten die 
Alpen erblicken, haben wir den Etappenort 
erreicht. Übernachtet wurde im Natur-
freundehaus Les Amis de la Nature Moutier 
auf dem Hochplateau des Mont-Raimeux auf 
1300 Metern. Dort sind wir auch schon an-
deren Jakobspilgern begegnet.

ÜBER DEN HAUSBERG, OBERDORF UND 
DIE VERENASCHLUCHT NACH HAUSE
Tags darauf geht es hinunter nach Corcelles 
und entlang der Bahnlinie nach Gänsbrun-
nen. Jetzt erfolgt der Anstieg wieder auf 
fast 1300 m auf den Solothurner Hausberg 
Weissenstein. Hier lohnt sich ein Besuch der 
Bruder-Klaus-Kapelle. Wir steigen wieder 
hinunter und kommen über Oberdorf mit 
seiner wunderbaren barocken Wallfahrts-
kirche nach Rüttenen. (Die bequeme Varian-
te mit der Bahn durch den Weissensteintun-
nel ist derzeit leider nicht möglich.) Der 
Weg führt uns weiter durch die idyllische 
Verenaschlucht nach Solothurn. Nach ei-
nem Schlussimpuls (vgl. innehalten) geht es 
erschöpft, aber glücklich nach Hause. 
Wenn ich Sie nun angespornt habe, einen 
Abschnitt des Jakobsweges zu pilgern, dann 
empfehle ich Ihnen zur Planung die Seite 
www.jakobsweg.ch. Dort finden Sie entspre-
chende Karten und Wegbeschreibungen. 
Buen Camino!  

Der Theologe Stephan Kaisser ist Diakon, 
Religionslehrer an der Kantonsschule 
Solothurn und Mitglied der «Kirchenblatt»-
Redaktionskommission.
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Gebet für Pilger
O Gott, du hast Abraham aus seinem Land 
herausgeführt und ihn auf allen seinen 
Wegen behütet. Gewähre auch uns diesen 
Schutz. Stärke uns in Gefahr, behüte unseren 
Schritt. Sei uns ein kühler Schatten in der 
Hitze des Tages, schützender Mantel gegen 
die Kälte. Trag uns in Ermüdung, und verteidi-
ge uns in jeder Not. Sei uns ein fester Stab 
gegen den Sturz und ein Hafen, der die Schiff-
brüchigen aufnimmt. Lass uns unter deiner 
Führung mit Sicherheit unser Ziel erreichen. 
Lass uns unsere Heimat finden, lass uns 
ankommen bei dir.

Aus: Reisegebete & Pilgergebete mit dem Got teslob | mein-got teslob.de 
Quelle: Lieder & Gebete für Wallfahrten, Pilgerreisen und Got tesdienste, 
St. Benno Verlag 2009, S. 5f f.

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 30. Juni 2024
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Weisheit 1,13–15; 2,23–24
Zweite Lesung: 2 Korintherbrief 8,7.9.13–15
Evangelium: Markus 5,21–43 (oder 5,21–24.35b–43)

Sonntag, 7. Juli 2024
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Ezechiel 1,28c–2,5
Zweite Lesung: 2 Korintherbrief 12,7–10
Evangelium: Markus 6,1b–6

Samstag, 13. Juli 2024
Hl. Heinrich II., Patron des Bistums Basel,  
und hl. Kunigunde, Kaiserpaar

Sonntag, 14. Juli 2024
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Amos 7,12–15
Zweite Lesung: Epheserbrief 1,3–14 (oder 1,3–10)
Evangelium: Markus 6,7–13

Sonntag, 21. Juli 2024
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Erste Lesung: Jeremias 23,1–6
Zweite Lesung: Epheserbrief 2,13–18
Evangelium: Markus 6,30–34

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

HL. HEINRICH II., PATRON  
DES BISTUMS BASEL  
FESTTAG AM 13. JULI
Als Adalbero II. im späten 10. Jahrhundert Bischof von 
Basel wurde, herrschte er nur über einen kleinen 
Stadtstaat. Basel gehörte damals zum Königreich 
Burgund. 999 schenkte der burgundische König 
Rudolf dem Basler Bischof die Abtei Moutier-Grand-
val/Münster-Granfelden. So entstand das Fürstbistum 
Basel, das wichtige Verkehrswege aufwies und so für 
das angrenzende deutsche Reich wichtig wurde. Da 
der burgundische König kinderlos war, suchte der 
Basler Bischof Adalbero die Nähe zum deutschen 
König Heinrich. Dieser schenkte dem Basler Bischof 
1004 grosse Waldgebiete im Elsass, und 1006 ging 
Basel noch vor dem Tod von Rudolf von Burgund zum 
römisch-deutschen Reich über. Heinrich gewährte 
Adalbero weitere Privilegien und unterstützte vor 
allem den Bau des Basler Münsters, das am 11. Okto-
ber 1019 in Anwesenheit des 1014 zum Kaiser gesalb-
ten Heinrich eingeweiht wurde. Heinrich II. verstarb 
am 13. Juli 1024, also exakt vor 1000 Jahren. Er wurde 
1146 von Papst Eugen III. heiliggesprochen und wird 
im Bistum Basel als Diözesanpatron verehrt. (ufw)
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Sonntag, 30. Juni 2024
SRF 2, 10.00 Uhr
Radiogottesdienst
Samstag, 06. Juli 2024
SRF 1, 18.50 Uhr
Glocken der Heimat
Wangen bei Olten

Sonntag, 14. Juli 2024
SRF 2, 08.30 Uhr
«Und bewahre uns vor dem Lärm!»  
… aus wissenschaftlicher Perspektive
Zum Auftakt der Serie unterwegs zu 
Orten der Stille und Einkehr spricht 
Norbert Bischofberger mit Fachper-
sonen der Gesundheitspsychologie 
und Neurowissenschaft darüber, wel-
ches Potenzial Stille hat und wann sie 
gefährlich werden kann.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Seelsorger Matthias Wenk, St. Gallen, 
röm.-kath.

Sonntag, 21. Juli 2024
SRF 2, 08.30 Uhr
«Und bewahre uns vor dem Lärm!» 
… im Ranft auf der Suche nach Frieden
Seit Bruder Klausens Zeiten suchen 
Menschen den Frieden im Ranft. Bis 
heute wird dort dafür meditiert. Was 
den Ranft als Ort der Stillekultur zum 
inneren und äusseren Frieden leisten 
und inwiefern Stille also politisch sein 
kann, erkundet Judith Wipf ler.

SRF 2, 10.00 Uhr
Radiopredigt
Pastorin der Heilsarmee Regula 
Knecht-Rüst, Zürich, freikirchlich.

 

Sonntag, 30. Juni 2024
SRF 1, 10.00 Uhr
Evangelisch-reformierter Gottes-
dienst zum Eidgenössischen 
Trachtenfest
Im Zürcher Fraumünster wird das 
Anlegen einer Tracht sinnenfällig 
dargestellt: Kleiderwechsel – den 
neuen Menschen anziehen.

Bibel.TV, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst aus dem 
Kölner Dom
Samstag, 6. Juli 2024
SRF 1, 10.00 Uhr
Sternstunde Religion: Was ist der 
Sinn Gottes?
Markus Gabriel ist 43 Jahre alt und 
Philosophieprofessor. Er argumen-
tiert, dass der Glaube an Gott eine 
subjektive Erfahrung ist, die indivi-
duell und kulturell geprägt ist. 

Sonntag, 7. Juli 2024
ZDF, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst  
aus St. Bonifatius in Frankfurt
«Gott möchte Aufrecht-Steher als Ge-
genüber» – so übersetzt Pfarrer Wer-
ner Otto in seiner Predigt die Aussage 
des biblischen Propheten Ezechiel und 
sieht darin einen Arbeitsauftrag für 
die Kirche.

Sonntag, 7. Juli 2024
KTV, 15.00 Uhr
Gesichter der Weltkirche: Ein 
friedensstiftender Gottsucher in 
Jerusalem
Seit mehr als 20 Jahren lebt Pater Ni-
kodemus Schnabel als Benediktiner-
Mönch auf dem Zionsberg in Jerusa-
lem, seit 2023 ist er Abt der dortigen 
Dormitio-Abtei, einer der wichtigs-
ten Stätten im Heiligen Land.

Mittwoch, 10. Juli 2024
BR Fernsehen, 19.00 Uhr
Stationen: Die Kraft der Natur – eine 
spirituelle Reise
Viele Menschen sehnen sich nach ei-
ner tieferen Verbindung zur Natur: 
ob bei spirituellen Bergtouren, 
Retreats in der Wildnis, Flusstaufen 
oder beim Waldbaden.

Samstag, 13. Juli 2024
SRF 1; 10.00 Uhr
Sternstunde Religion

Sonntag, 14. Juli 2024
Bibel.TV, 10.00 Uhr
Katholischer Gottesdienst
aus dem Kölner Dom

KTV, 15.00 Uhr
Hochamt mit Kurt Kardinal Koch 
aus der Basilika St. Anna in Altötting 
zum Benedikt XVI. Forum

Sonntag, 21. Juli 2024
ZDF, 09.30 Uhr
Katholischer Gottesdienst 
aus Österreich

Manfred Lütz
Der Sinn des Lebens. 
Mit einem Geleitwort von Elke Heidenreich.  
Kösel-Verlag, München 2024, 368 S., ill. ISBN 978-3-290-18539-8

Der Theologe und Psychothera-
peut Manfred Lütz sucht den 
Sinn des Lebens nicht in langen 
schriftlichen Ausführungen, 
sondern erläutert diesen mit Hilfe 
der Kunstwerke in der Ewigen 
Stadt. Er erzählt die Geschichte 
Roms mit Text in Kombination 
mit eindrücklichen Bildern. So 
geben  Kunstwerke aus Antike 
und Christentum zahlreiche 
Anstösse, über den eigenen Sinn 
des Lebens nachzudenken.

Bei einem Urlaub in den Bergen 
kommen sich ein entfremdeter 
Vater und sein Sohn wieder 
näher. Während ihres gemein-
samen Aufenthalts begreift 
Benny langsam, dass sein Vater 
der Zivilisation den Rücken 
gekehrt hat und ihn vor der 
Aussenwelt schützen will, die 
unter den Auswirkungen von 
Umweltzerstörung und Wirt-
schaftskrisen zerbricht.
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Réduit (2022)
Schweiz 2022
Ab dem 18. Juli im Kino

 medien

FERNSEHEN RADIORegelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html
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agenda 

Fachstelle Kirchenmusik des Kantons 
Solothurn

WORKSHOP «JUBILATE» – 
CHANCE KIRCHENGESANG ZUR 
EVALUATION DES KG 1998
Mittwoch, 21. August 2024, 09.15–16.15 Uhr
Fachstelle Kirchenmusik, Römerstr. 7, Olten
In Zusammenarbeit mit den Jubilate-Projekt-
verantwortlichen führen wir einen Workshop 
zur KG-Evaluation durch.

Anmeldeschluss: Mittwoch, 31. Juli 2024

www.kirchenmusik-solothurn.ch

Schloss Waldegg

UNTERWEGS MIT DEM 
SCHLOSSKAPLAN 
2. Juli 2024, 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Waldeggstr. 1, 4532 Feldbrunnen-St. Niklaus
Versetzen Sie sich in das Jahr 1736: Die beiden 
Besenval-Brüder, Johann Viktor II. und Peter 
Joseph, Söhne des Schlosserbauers, sind soeben 
verstorben. Das Schloss Waldegg ist verwaist. 
In der Kaplanei wohnt seit Kurzem der Schloss-
kaplan Jean-Baptiste de Soucis. Der alte Pries-
ter kennt die Besenvals und das Schloss seit 
den 1680er-Jahren. Damals kam er als junger 
Geistlicher immer wieder aus dem Elsass nach 
Solothurn. Kaplan de Soucis hat viel gesehen 
und erlebt, was nicht in den Geschichtsbüchern 
steht. Er nimmt Sie mit auf einen Rundgang zu 
den zwei Kapellen von Schloss Waldegg und 
schöpft dabei aus seinen Erinnerungen. Wegen 
der Führung musste der gute Kaplan extra 
von der Paradieswolke herabsteigen und kann 
sich daher die eine oder andere Bemerkung 
auch zum 19., 20. und 21. Jahrhundert nicht 
verkneifen.

Unkostenbeitrag: CHF 15.–

Anmeldung erforderlich über  
waldegg@dbk.so.ch / 032 627 63 63 

SCHWEIZER SCHLÖSSER  
IM 17. JAHRHUNDERT
Die Ausstellung auf Schloss Waldegg eröffnet 
einen weiten Blick auf die Schweizer Schlösser 
des 17. Jahrhunderts: Architektur, Gartenkunst 
und Kunsthandwerk werden ebenso beleuchtet 
wie die Wohn- und Lebenswelten der Schlossbe-
wohnerinnen und -bewohner.

Begleitprogramm für Kinder und Familien:
Baumeister:in gesucht! – Familienrundgang 
durch die Sonderausstellung

https://schloss-waldegg.so.ch/

Museum Attiswil 

KRAFTWERK ART IS WO 
KUNSTWEG ATTISWIL
26. Mai 2024 bis 27. Oktober 2024 
Museum Attiswil, Dorfstrasse 5, 4536 Attiswil
Auf einem Rundgang und im Museum Attiswil 
zeigen 52 Künstler:innen aus dem Oberaargau 
und der weiteren Region ihre Werke. Der Weg 
durchs Dorf führt weiter am Wasser entlang, 
durch den Wald und über Feld. Der Weg eröff-
net immer wieder neue Perspektiven. Begegnen 
Sie kraftvoller Kunst, die alle Sinne anregt.

Bis zum 27. Oktober ist der Weg jederzeit frei 
zugänglich. Das Museum ist sonntags von 
11.00 bis 17.00 geöffnet.

www.museum-attiswil.ch

Museum Blumenstein

ZAUBERGLAUBE 
Blumensteinweg 12, 4500 Solothurn 
Installation zur Magie des Alltags in der 
Dauerausstellung im Obergeschoss.

Der erste Teil der neuen Dauerausstellung im 
Solothurner Museum Blumenstein wurde am 
17. Juni 2024 unter dem Stichwort «Zauber-
glauben» eröffnet. 

Bei der Ausstellung dreht sich alles um Ge-
genstände, die Krankheit, Armut und anderes 
Leid abwehren und Gutes bewirken sollen. Die 
Ausstellung zu den magischen Objekten ist 
der erste Teil der Dauerausstellung auf dem 
zweiten Stock des Blumensteins.

www.museumblumenstein.ch

Ökumenische Weiterbildungskommission 
der Kantone SO und BL

INTERRELIGIÖSES BETEN
Mittwoch, 11. September 2024, 14.15–18.00 
Pfarreiheim St. Marien, Olten
In den Schulen, Kirchgemeinden und Pfarreien 
begegnen wir Menschen unterschiedlicher reli-
giöser Herkunft. Gemeinsam teilen wir Freud 
und Leid, Hoffnung und Ängste. Das gemeinsa-
me Leben miteinander ins Gebet zu bringen, ist 
ein stärkeres Bedürfnis geworden. Wie beten 
wir interreligiös? Wie können wir das Gemein-
same religiös ausdrücken in Riten und Feiern?

Leitung Nicola Neider, Leiterin Fachbereich 
Migration & Integration, Katholische Kirche 
Stadt Luzern

Anmeldeschluss: 20. August 2024

www.oekwbk.ch/kursangebot

FERMATA MUSICA

FEMMES GÉNIALES
Mittwoch, 3. Juli 2024, 17.30 Uhr
Jesuitenkirche Solothurn
Vokalensemble Exrivo: Cornelia Fahrion, 
Sopran / Lea Scherer, Alt / Sören Richter, Tenor / 
Serafin Heusser, Bass / Nachwuchssängerinnen 
der Masterclass «A-cappella-Leidenschaft»

Werke von Maddalena Casulana, Vittoria 
Aleotti, Clara Schumann, Orlando di Lasso.

Eintritt frei, Kollekte

www.arsmusica.ch/Fermata

ORGELKONZERTE

ORGELKONZERTE IN DER 
ST.-URSEN-KATHEDRALE
Jeden Sommer werden Haupt- und Chororgel 
der Kathedrale von international renommier-
ten Organistinnen und Organisten gespielt, 
jeweils dienstags um 18.00 Uhr.

Der Eintritt zu allen Orgelkonzerten ist frei, 
eine freiwillige Kollekte wird erhoben.

Dienstag, 9. Juli 2023, 18.00 Uhr
Sommerkonzert I
Zuzana Ferjenčiková, Professorin für Orgel in 
Rotterdam

Dienstag, 16. Juli 2023, 18.00 Uhr
Sommerkonzert II
Matthias Wamser, Organist der Kirche Bruder 
Klaus in Zürich

Dienstag, 23. Juli 2023, 18.00 Uhr
Sommerkonzert III
Philippe Despont; Organist der Kathedrale 
St. Nikolaus in Freiburg i. Ü.

www.orgelkonzertesolothurn.com
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Behörden & Fachstellen

Bischofsvikariat St. Verena | www.bistum-basel.ch
Römisch-Katholische Synode  
des Kantons Solothurn | www.synode-so.ch 
Katholische Seelsorge für Anderssprachige | www.migratio.ch 
Fachstelle Religionspädagogik | www.kath.sofareli.ch
Fachstelle Diakonie und Soziale Arbeit | www.fadiso.ch
Kirchliche Fachstelle Jugend | www.juse-so.ch
Fachstelle Kirchenmusik | www.kirchenmusik-solothurn.ch
Kantonale Arbeitsstelle Jungwacht Blauring | www.jubla-so.ch
Caritas Solothurn | www.caritas-solothurn.ch
Fachstelle Beziehungsfragen | www.fabeso.ch  
Notfallseelsorge | www.notfallseelsorge.ch/so
Dargebotene Hand – Telefon 143 | www.143.ch  

musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Lassalle-Haus

ROM-BILDUNGSREISE 
13. bis 20. Oktober 2024
Die Ewige Stadt bietet auf Schritt und Tritt Ge-
schichte zum Anfassen. Unsere Streifzüge durch 
das Rom der Kirchengeschichte helfen Zusam-
menhänge des Römischen Reiches, der Theolo-
gie wie auch vieler kirchlichen Entwicklungen 
neu zu entdecken. Den Spuren der Ursprünge 
des Jesuitenordens zu folgen, illustriert die 
Grundstruktur der Ignatianischen Spirituali-
tät. Vorgesehen ist eine Begegnung im Vatikan 
und mit der Schweizer Garde. «Dolce Vita», 
touristische und kulinarische Genüsse gehören 
ebenso dazu wie besinnliche Momente und 
Feiern. Die Reise wird vom 13. bis 20. Oktober 
durchgeführt. Reiseleitung: Toni Kurmann SJ, 
Direktor des Lassalle-Hauses.

www.lassalle-haus.ch

Kloster Namen Jesu Solothurn

GOTTESDIENSTE
Samstag, 29. Juni
19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 30. Juni
65 Jahre Profess Sr. Regina
10.45 Uhr, Festgottesdienst 
17.00 Uhr, Vesper

Montag, 1. Juli
07.00 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 6. Juli
19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 7. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier 
17.00 Uhr, Vesper

Samstag, 13. Juli
19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 14. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier 
17.00 Uhr, Vesper

Samstag, 20. Juli
19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 21. Juli
10.45 Uhr, Eucharistiefeier 
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier

www.namenjesu.ch 

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 30. Juni
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Montag, 1. Juli 
Feier des Patroziniums vom
2. Juli, Maria Heimsuchung
09.00 Uhr, Festgottesdienst  
und Anbetung in der Kirche. 

Sonntag, 7. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Juli
08.00 Uhr, Eucharistiefeier

Regionale Messe
jeweils am Montag um 09.00 Uhr.

www.klostervisitation.ch 

Franziskanische Gemeinschaft

IM KLOSTER VISITATION
Montag, 8. Juli
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
18.45 Uhr, Impuls Evangelium des Tages

www.fg-solothurn.ch

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn (GZ)

MITTAGSGEBET
Dienstag, 12.00 Uhr, Angelus «Loretto-Style».

GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr, Lobpreis, Impuls und 
Anbetung.

Loretto Solothurn, Grenchenstr. 29, Solothurn

Informationen, Links und Anmeldungen: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

Romaner-Bruderschaft Solothurn

GOTTESDIENST
Montag, 1. Juli, St.-Urbans-Kapelle
19.30 Uhr, Eucharistiefeier zum Hochfest Peter 
und Paul mit Ehrendomherr Paul Rutz, danach 
Gratis-Apéro im Stadtcafé

www.romaner.ch

Kolping Solothurn

AARE-FAHRT NACH ALTREU 
UND ZURÜCK
Mittwoch, 17. Juli 2024
09.10 Uhr, Abfahrt bei der Schiffhaltestelle,
17.15 Uhr, Rückfahrt per Schiff
Anmeldungen bis Montag, 8. Juli an:
Peter Grandy, Wassergasse 24, Solothurn,
peter.grandy@bluewin.ch,

www.kolping.ch > Kolpingsfamilie >  
Solothurn

Kloster Mariastein

Gottesdienste
Sonn- und katholische Feiertage
09.00 Uhr, Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Eucharistiefeier
Werktage
09.00 Uhr, Konventamt

Samstag, 6. Juli 2024, Maria-Trost-Fest
11.00 Uhr, Eucharistiefeier zum Maria-Trost-
Fest mit musikalischer Gestaltung

www.kloster-mariastein.ch

Solothurner Spitäler soH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik
Sonntag, 30. Juni und 14. Juli 2024
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch 

IBZ Scalabrini

GOTTESDIENSTE
Jeden ersten Montag im Monat
Montag, 1. Juli, 20.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kirche St.-Josef, Baselstrasse 25, Solothurn 

www.scala-centres.net
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Konstanz und Vermögen

Wer bescheiden lebt, braucht weniger Ressourcen und kann im Moment 
von Entscheidungen genügend Reserven einbringen, damit zum Beispiel 
ein neuer Baum gekauft und gepflanzt werden kann!

In Liebesbeziehungen wird der Aufbau von Konstanz und Vermögen 
vernünftigerweise gesellschaftlich öffentlich abgesichert. Die zivile und 
die kirchliche Heirat sind äussere Schritte für ein «Ja», das selbstver-
ständlich ist, durch die Jahre eine Wahrheit wurde und nun gegeben ist. 
Ich sage in Öffentlichkeit, vor der Gesellschaft und vor Gott, dass diese 
Konstanz nun gilt. Zusammen sind wir stark. Zusammen wollen wir 
wahrgenommen werden.

Es ist ein Grund zum Jubeln und Glücklichsein, wenn jemand «Ja» sagt 
zu mir! Beethovens Neunte besingt es mit der Freude schöner Götter-
funken. Mit einer gemeinsamen Strategie werden grosse Vorhaben 
kleiner und bedachte, mutige Entscheidungen belohnt. Die soziale und 
finanzielle Sicherheit lässt ruhiger schlafen, lockerer einkaufen und 
besser Ferien planen. Die konstante Planung und Einhaltung der 
Umsetzung der getroffenen Entscheidungen lassen Wachstum zu und 
führen zu breit abgestützter Sicherheit. Das macht wiederum mutiger 
und entscheidungsfreudiger. Das Leben ist zu kurz, um schlechten 
Wein zu trinken. Das gilt auch für Familienfeste, Geldanlagen, Weih-
nachtsfeiern, Grundstücke, Wallfahrten oder Handtaschen.

Dieses im Glauben an uns und unsere christliche Überzeugung tief 
verankerte Vertrauen, macht manchmal Umwege zu Abkürzungen für 
Lebensbereicherungen! Es darf auch anders, besser und vielfältiger 
werden! Im Vertrauen auf das Gehaltensein in Gott wird der Himmel 
auf Erden bunter als verheiratetes Paar, als christliche Familie.

Die junge Birke wächst selber. Sie verdient unsere Starthilfe und wird in 
kommenden Jahren eine Lebensbereicherung sein für viele Geschöpfe. 
Konstanz und Vermögen brauchen eine Haltung, die in der Schöpfung 
verwurzelt ist und himmelwärts wachsen darf!
Thomas Glur-Schüpfer, Pastoralraumleiter

Pastoralraumleiter | Thomas Glur | 032 623 32 11 | thomas.glur@kath-solothurn.ch 
Leitender Priester | Dr. Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 | thomas.ruckstuhl@kath-solothurn.ch | Liturgie | Vikar | Roy Jelahu | 032 623 32 11 | hironimus.jelahu@kath-solothurn.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Bernadette Häfliger | 032 637 30 53 | bernadette.haefliger@kath-solothurn.ch | Altersseelsorge 
Pfarreiseelsorger | Stefan Keiser | 032 622 12 65 | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | Glaubens- und Gemeinschaftsbildung | Kommunikation 
Katechetin RPI | Annina Schmidiger | 032 623 32 11 | annina.schmidiger@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Katechese   
Katechetin RPI | Dorota Jonczak | 032 623 32 11 | dorota.jonczak@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Jugendarbeit 
Sekretariat | Barbara Moos | 032 623 32 11 | barbara.moos@kath-solothurn.ch

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Sommer-Orgelkonzerte
Dienstag, 9. Juli, 18.00 Uhr,  
St.-Ursen-Kathedrale
Zuzana Ferjen iková; Professorin für 
Orgel, Rotterdam
Mit Werken von Mozart, Schu-
mann, Liszt und einer Improvisati-
on eröffnet die Organistin Zuzana 
Ferjenčiková die Sommerkonzert­
reihe in der Kathedrale.

Dienstag, 16. Juli, 18.00 Uhr,  
St.-Ursen-Kathedrale
Matthias Wamser; Organist der 
Bruder-Klaus-Kirche, Zürich
Matthias Wamser spielt auf allen 
drei Orgeln Musik aus dem 
süddeutschen und österreichisch-
ungarischen Kulturraum (u. a. 
Kerll, Fux, Knecht). Das Rezital 
endet mit Werken vom unga-
risch-amerikanischen Komponis-
ten Dezsö Antalffy-Zsiross.

Dienstag, 23. Juli, 18.00 Uhr,  
St.-Ursen-Kathedrale
Philippe Despont; Organist der 
Kathedrale Freiburg i.Ü.
Philippe Despont spielt auf den 
drei Orgeln der St.-Ursen-Kathe
drale Werke von Kerll, Froberger, 
Steigleder, Herbert Howells sowie 
von zwei Schweizer Komponisten: 
François Delor und Lionel Rogg.

Gottesdienste zum Schuljahresbeginn
Herzliche Einladung an alle 
Kindergarten-, Schulkinder, 
Eltern, Familien und alle, die 
gerne mitfeiern!

Freitag, 16. August, 08.00 Uhr
Kirche St. Marien, Solothurn

Freitag, 16. August, 18.00 Uhr
St.-Peters-Kapelle, Solothurn
ab 17.15. Uhr: Apéro

Donnerstag, 22. August, 08.30 Uhr
Röm.-kath. Kirche, Rüttenen

Freitag, 23. August, 08.40 Uhr
Röm.-kath. Kirche, St. Niklaus
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Gottesdienste
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Sonntag, 30. Juni
10.00 Uhr, KEINE Eucharistiefeier
Ökumenischer Gottesdienst auf der 
St.-Ursen-Treppe
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Begleitet von der Candle-Light-Band
Kollekte: Papstkollekte/Peterspfennig.

Mittwoch, 3. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Pia und Dr. Anton 
Cadotsch.

Sonntag, 7. Juli
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Tischlein deck dich.

Mittwoch, 10. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Anna Fuchs und Familie.

Samstag, 13. Juli 
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

Sonntag, 14. Juli
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Justinuswerk, Fribourg.

Mittwoch, 17. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Juli
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Caritas Flüchtlingshilfe.

Mittwoch, 24. Juli
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 27. Juli 
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

JESUITENKIRCHE
Sonntag, 30. Juni, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 5. Juli
Herz-Jesu-Freitag
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
anschliessend Kaffee im Pfarrhaus
18.30 Uhr, Rosenkranz
mit der Männerkongregation 
Mariä Himmelfahrt.

Samstag, 6. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Fritz und Hilda  
Spieler-Meyer.

Sonntag, 7. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 12. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 13. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Anna Furrer.

Sonntag, 14. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 19. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 20. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Bertha Stampfli; Hermine 
Zihlmann und Angehörige.

Sonntag, 21. Juli, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 26. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Mitgestaltet durch die Frauen- 
Liturgie-Gruppe.

Samstag, 27. Juli, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Walter Huber-Steinel.

ST. MARIEN
Samstag, 29. Juni
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Papstkollekte / Peterspfennig.

Sonntag, 30. Juni, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 6. Juli
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Tischlein deck dich.

Sonntag, 7. Juli, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 13. Juli
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Justinuswerk, Fribourg.

Sonntag, 14. Juli, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 20. Juli
16.30 – 17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Caritas Flüchtlingshilfe.

Sonntag, 21. Juli, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 27. Juli
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Wasserprojekt der 
Stiftung St. Martin, Baar.

ALTE SPITALKIRCHE
in der Vorstadt
Donnerstag, 11. Juli, 19.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache
anschliessend Anbetung.

Sonntag, 14. Juli, 08.15 Uhr
Gottesdienst zur Vorstädter-Chilbi
Musikalische Gestaltung durch 
den Domchor.

ST.-PETERS-KAPELLE
Sonntag, 21. Juli, 15.00 Uhr
Gottesdienst der St.-Anna-Kongregation
Herzliche Einladung zur Mitfeier 
des Gottesdienstes der St.-Anna- 
Kongregation. In diesem Gottes-
dienst steht die hl. Anna, die 
Patronin der St.-Anna-Kongrega
tion, im Vordergrund. Musikalisch 
wird der Gottesdienst gestaltet 
von Jean-Pierre Simmen.

Mitteilungen
Kollektenergebnisse
30. Mai, Fronleichnam
Hostienbäckerei Namen Jesu,  
Fr. 561.05.

1./2. Juni
Für die gesamtschweizerischen 
Verpflichtungen des Bischofs,  
Fr. 626.85.

8./9. Juni, «Stägefescht»
Antoniushaus Solothurn,  
Fr. 1259.00.
Für alle diese Gaben ein recht herzliches 
«Vergelts Gott».

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 100. Geburtstag, am 8. Juli, 
Frau Dora Stüdeli-Schwander;
zum 98. Geburtstag, am 12. Juli, 
Herr Ernst Sinniger;
zum 95. Geburtstag, am 7. Juli, 
Sr. Martha Birchler;
zum 90. Geburtstag, 
am 1. Juli,  
Frau Martha Schaller;
am 25. Juli,  
Frau Dora Baumgartner-Pfiffner;
zum 85. Geburtstag, am 11. Juli, 
Frau Charlotte Leuenberger-Jony;
am 16. Juli,  
Frau Adelheid Holdener;
zum 80. Geburtstag, am 18. Juli, 
Herr Alexander Rudolf von Rohr;
am 21. Juli, 
Herr Paul Rüfenacht.

Wir wünschen unseren Jubilarinnen 
und unseren Jubilaren einen frohen 
Festtag und für die Zukunft Gottes 
Segen.

Todesnachrichten
Aus unseren Pfarreien sind 
verstorben, 
am 5. Juni, 
Sr. Franziska Kissling;
am 11. Juni, 
Frau Angiolina Aliano-Caggiano;
am 13. Juni, 
Herr Hanspeter Jäggi-Glutz.

Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 5. Juli, 16.15 Uhr 
Röm.-kath. Gottesdienst

Freitag, 19. Juli, 16.15 Uhr
Reformierter Gottesdienst

Adoray-Lobpreis Solothurn

Sonntag, 7. Juli, 19.00 Uhr
St.-Peters-Kapelle
Gebetsabend für Jugendliche von 
15 bis 35 Jahren.
www.adoray.ch/orte/solothurn/

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pfarramt | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Barbara Moos und Claudia Küpfert | Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 | MI Nachmittag geschlossen) | Während den Schulferien nur vormittags geöffnet 
Ansprechperson | Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 
Kirchgemeindeverwaltung | Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch
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Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Vorstädter-Chilbi
Sonntag, 14. Juli, 08.15 Uhr, Hl.-Geist-Kirche
Der Domchor gestaltet den Chilbi-Gottesdienst mit der «Vater unser Messe» von 
Lorenz Maierhofer(*1956). Er ist Gymnasiallehrer für Englisch und 
Musik, ist tätig als Komponist, Maler Zeichner, Sprachperformer, 
Dirigent und einiges mehr. Seine Vielseitigkeit führte ihn in ganz 
Europa und Amerika herum. Seit 2002 unterrichtet er nicht mehr, 
sondern nimmt sich seiner anderen Talente an. Die «Vater unser Messe» 
erschien 2011 und wurde seither auch noch in verschiedenen Besetzun-
gen veröffentlicht.
Ursula Sinniger-Mangold

Fahrdienst Sonntagsmesse
Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale
Der Malteserhospitaldienst bietet am Sonntag, 14. Juli, 
einen Fahrdienst für Personen mit einer Beeinträchti-
gung an, welche der 10-Uhr-Messe zu St. Ursen beiwoh-
nen möchten.
 
Anmeldung an das Pfarreisekretariat: Tel. 032 623 32 11.   
Berücksichtigung in der Reihenfolge der Anmeldungen.

Personen, die das Malteserteam verstärken möchten, schreiben bitte an 
solothurn@shoms.ch oder melden sich beim Pfarreisekretariat.

Wegeso-Gottesdienst 
am Stadtfest Solothurn
Sonntag, 30. Juni 2024, 10.00 Uhr
St. Ursen-Treppe

Der Gottesdienst wird gestaltet mit den VertreterInnen der Wegeso.
Die Predigt hält Tabea Glauser.
Die abwechslungsreiche Musik wird durch ein lokales Ensemble gespielt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

wegeso.ch

MITEINANDER
FÜREINANDER
ZUEINANDER

Wegeso-Gottesdienst 
am Stadtfest Solothurn
Sonntag, 30. Juni 2024, 10.00 Uhr
St. Ursen-Treppe

Der Gottesdienst wird gestaltet mit den VertreterInnen der Wegeso.
Die Predigt hält Tabea Glauser.
Die abwechslungsreiche Musik wird durch ein lokales Ensemble gespielt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

wegeso.ch

MITEINANDER
FÜREINANDER
ZUEINANDER

«Viele Farben, viele Blumen:  
viva la vida»

Am 16. Juni 2024 wurden in der Kathedrale St. Ursen 21 Jugendliche aus den 
Pfarreien St. Marien, St. Ursen und St. Niklaus durch Bischofsvikar Georges 
Schwickerath gefirmt.

Es war ein farbiger, bunter und lebendiger Gottesdienst – so wie es das 
Motto der Jugendlichen aussagt.
Musikalisch wurde die Feier umrahmt durch die Singknaben der 
St.-Ursen-Kathedrale und mit Orgelspiel. Aktiv dabei waren vor allem 
die Jugendlichen selbst: durch ihre Texte, musikalischen Einlagen, 
Gestaltung der vollbesetzten Kathedrale. In der Predigt wünschte der 
Firmspender den Jugendlichen, dass der Geist Gottes, den sie im 
Sakrament der Firmung zugesprochen bekommen, ihr Leben erfüllen 
möge. Aus dieser Kraft heraus können sie zu Botinnen und Boten des 
Friedens werden: im Alltag, in unserer Gesellschaft, in der Welt. Und 
diesen Frieden haben wir alle so nötig!
Christiane Lubos, Firmbegleiterin

Stägeli uf, Stägeli ab – Juhee!

Unter diesem Motto feierten wir das diesjährige «Stägefescht». Es stand 
im Zeichen der Begegnung der Pfarreien mit den italienischen, portu-
giesischen, indonesischen und eritreischen Sprachgemeinschaften. Die 
Treppe ist ein schönes Symbol für die Begegnung. Sie verbindet, führt 
hinauf und wieder hinunter. So führt die St.-Ursen-Treppe von der 
Hauptgasse zur Kathedrale hinauf, verbindet Leben und Glauben, Alltag 
und Sonntag.
 
Bei überraschend schönem Wetter durften wir nach dem Gottesdienst 
ein Mittagessen vom Grill, feinen Wein aus Portugal, italienisches 
Gelato sowie die Melodien der Jugendmusik geniessen. Ein Dankeschön 
an alle, die mitgewirkt haben!
Pfr. Thomas Ruckstuhl, Don Giuseppe Manfreda, P. Oscar Gil 
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Pfarrei St. Niklaus 

Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.kath-solothurn.ch | stniklaus@kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Ursula Binz | Öffnungszeiten | MO, MI und FR 9.00 –11.00 Uhr | 032 622 12 65 
Ansprechperson | Stefan Keiser | stefan.keiser@kath-solothurn.ch | 032 622 12 65 
Kirchgemeindeverwaltung | Legatax Bertschi AG | 032 626 36 86 | samuel.bertschi@legatax-bertschi.ch

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juni, 10.30 Uhr
St. Niklaus

Ankerpunkt-Gottesdienst
Predigt und Liturgie: Stefan Keiser 
und Vera Trachsel.
Kollekte: Insieme. 
Anschliessend sind Sie herzlich 
zum Apéro eingeladen.

Dienstag, 2. Juli, 09.00 Uhr
Rüttenen
Eucharistiefeier

Donnerstag, 4. Juli, 11.00 Uhr
Einsiedelei, Martinskapelle
Predigt und Liturgie: Weihbischof 
Martin Gächter.

Sonntag, 7. Juli, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Dreissigster: Toni Hürlimann- 
Schifferle.
Jahrzeit: Josef und Lydia Jenni- 
Ris; Walter und Alice Leuenberger- 
Stampfli; Theresia von Arx.
Predigt und Liturgie: Thomas 
Glur-Schüpfer.
Kollekte: Pfarreiaufgaben.

Donnerstag, 11. Juli, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Wortgottesfeier

Sonntag, 14. Juli, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Predigt und Liturgie: Bernadette 
Häfliger.
Kollekte: Sales. Schwesterngemeinschaft.

Sonntag, 21. Juli, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Wortgottesfeier
Predigt und Liturgie: Stefan Keiser.
Kollekte: Jubla St. Niklaus.

Donnerstag, 25. Juli, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 80. Geburtstag am 10. Juli, Frau 
Elsbeth Scherrer; am 22. Juli, Frau 
Marlise Imgrüth.
zum 95. Geburtstag am 13. Juli, Frau 
Elise Maienfisch.

Wir wünschen den Jubilarinnen ein 
frohes Fest im Kreise ihrer Familie und 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Auch weiterhin möchten wir den 
Pfarreiangehörigen (80-, 85-, 90-, 
95-jährigen und älteren) im  
«Kirchenblatt» gratulieren.
Meistens können wir unseren 
Jubilarinnen und Jubilaren damit 
eine Freude bereiten. Ab und zu 
wird aber auch der Wunsch 
geäussert, diese Geburtstage nicht 
zu publizieren. Damit keine 
unliebsamen Pannen entstehen, 
bitten wir all jene, deren Geburts-
tag nicht im «Kirchenblatt» 

erscheinen soll, uns dies mindes-
tens zwei Monate vor dem Festtag 
mitzuteilen.
Sekretariat 

Taufe
Am 9. Juni wurde Karla Marija 
Schriber, Tochter von Elena und 
Robin Schriber in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen.

Wir gratulieren der jungen Familie 
herzlich und wünschen viel Freude und 
Gesundheit für die Zukunft.

Sommerführung durch die Einsiedelei 
für Daheimgebliebene
Gesellschaft der Einsiedelei 
St. Verena.
Freitag, 5. Juli, 19.00 Uhr, Besammlung 
Kirche St. Niklaus
Interessante, spannende und 
eindrückliche Geschichten und 
Legenden rund um die Einsiedelei 
St. Verena sowie Erläuterungen zu 
den Denkmälern in der Verena-
schlucht.

Gottesdienste
Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr
Kirche Flumenthal
Patrozinium, Eucharistiefeier
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Musik: Wallierhofchor.
Kollekte: Kollekte für die Flücht-
lingshilfe der Caritas.

Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr
Kapelle Hubersdorf
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Urs Voser-Kubli; Robert 
Flück-Gasser.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Für den Unterhalt und 
Betrieb der Kapelle Hubersdorf.

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr
Kirche Flumenthal
Wortgottesfeier
Predigt und Liturgie: Thomas 
Glur-Schüpfer.
Kollekte: Theologische Fakultät der 
Universität Luzern.

Sonntag, 21. Juli und 28. Juli
Pastoralraum

Voranzeige

Sonntag, 4. August, 10.00 Uhr
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Generationen-Treff Attiswil
Mittwoch, 10. Juli, 14.00 Uhr
Mittwoch, 24. Juli, 14.00 Uhr
Restaurant Rebstock

Ferien
Das Sekretariat ist am 4. Juli 
geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Sekre-
tariat St. Ursen.

Gratulationen
Wir erwähnen die 80-, 85-, 90-, 
95-jährigen und älteren Geburtstage.
Meistens können wir unseren 
Jubilarinnen und Jubilaren damit 
eine Freude bereiten. Ab und zu 
wird aber auch der Wunsch 
geäussert, diese Geburtstage nicht 
zu publizieren. Damit keine unlieb-
samen Pannen entstehen, bitten 
wir all jene, deren Geburtstag nicht 
im «Kirchenblatt» erscheinen soll, 
uns dies mindestens zwei Monate 
vor dem Festtag mitzuteilen.
Sekretariat 

Pfarrei Flumenthal- 
Hubersdorf-Attiswil

Fortsetzung auf nächster Seite...

Firmung 2024

Am Sonntag, 16. Juni, hat Bischofsvikar Georges Schwickerath jungen Menschen 
in der St.-Ursen-Kathedrale das Sakrament der Firmung gespendet.
Die Feier stand unter dem Motto «Viele Blumen, viele Farben: viva la vida».
Aus der Pfarrei St. Niklaus empfingen die Firmung:
Elina Bucher, Andreas Egli, Lia Feier, Tobias Furrer, Flavia Graf, Elias Leuteneg-
ger, Amélie Lüthi, Marvin Marazza, Celine Reinhart, Sophie Unger.
Mögen sie und alle, die in diesem Jahr das Sakrament der Firmung empfangen, 
gestärkt von Gottes Heiliger Geistkraft ihre Wege gehen und Lebenskraft und 
Freude ausstrahlen. Den Neugefirmten und ihren Angehörigen wünschen wir 
Gottes Segen für die Zukunft!
Pfarrei St. Niklaus

Kollekten

Dankbar durften wir folgende Kirchenopfer entgegennehmen:

Februar 2024
04.02.	 Winterhilfe	 Fr.� 73.35
11.02.	 Entlastungsdienst Schweiz	 Fr.� 76.85
18.02.	 Discherheim Solothurn	 Fr.�509.00
25.02.	 Diöz. Kollekte für den Synodalen Prozess	 Fr.�137.60
März 2024
03.03.	 Sales. Schwesterngemeinschaft	 Fr.�154.00
10.03.	 Aerzte ohne Grenzen	 Fr.�407.40
16.03.	 Fastenaktion Guatemala	 Fr.�123.50
24.03.	 Fastenaktion Guatemala	 Fr.�224.20
30.03.	 Karwochenopfer	 Fr.� 93.90
31.03.	 Karwochenopfer	 Fr.�299.60
April 2024
07.04.	 Aufgaben der Pfarrei	 Fr.�145.30
14.04.	 Entlastungsdienst Schweiz	 Fr.�112.00
21.04.	 Regenbogen Schweiz	 Fr.�626.00
28.04.	 Pro Infirmis	 Fr.� 79.00
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | 032 637 16 42 | flumenthal@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Ursula Binz | DO 8.00–11.00 Uhr 
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11 
Finanzverwaltung | Christina Spichiger | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal |  
verwaltung.kath.flum@bluewin.ch

Abschied und Danke

An Fronleichnam durften wir in 
Flumenthal mit Kaplan Roy Jelahu und 
der Kleinformation der MG Flumenthal 
einen festlichen Gottesdienst feiern. Für 
Christian Rüegg war es der letzte Einsatz 
als Ministrant. Schon vor längerer Zeit 
hat er im Einsatzplan für dieses Datum 
geschrieben: Letzter Einsatz.
Was für ein schönes Abschlussdatum. 
Am Danke-Tag der Eucharistie durfte 
ich Christian verabschieden. Sechs Jahre 
hat er mitgeholfen, das Wort Gottes 
beim Evangelium mit den Kerzen zum 
Leuchten zu bringen, und die Gaben von 
Brot und Wein an den Altar getragen.
Als Schwinger und schon bald mit seiner 
Lehre zum Forstwart warten Aufgaben 

auf ihn, die seine ganze Konzentration und Kraft brauchen.
Ich danke dir Christian herzlich für dein Engagement in der Pfarrei und Wünsche 
dir für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.
Rita Meer-Stieger

Wallierhof-Chor

Wir freuen uns auf den ersten 
gemeinsamen Gottesdienst mit 
dem Wallierhof-Chor am Patrozi-
nium am 30.6.2024 um 10.00 Uhr 
in der Kirche in Flumenthal. Wir 
loben Gott mit «laudate omnes 
gentes», hören ein Lied über 
«Wildi Rose» und bitten um den 
Frieden mit «dona nobis pacem»!

Kollekten

Dankbar durften wir folgende Kirchenopfer entgegennehmen:

Februar 2024
04.02.	 Kapellenfonds	 Fr.� 60.00
11.02.	 Solidaritätsfonds Mutter und Kind	 Fr.� 67.75
25.02.	 Diöz. Kollekte für den Synodalen Prozess	 Fr.� 20.00

März 2024
03.03.	 Kapellenfonds	 Fr.�170.00
17.03.	 Fastenaktion Guatemala	 Fr.�400.00
24.03.	 Fastenaktion Guatemala	 Fr.�215.00
30./31.	 Karwochenopfer	 Fr.�170.70

April 2024
07.04.	 Kapellenfonds	 Fr.�138.00
14.04.	 St. Josefs-Opfer	 Fr.� 37.00
28.04.	 Kloster Namen Jesu	 Fr.�236.00

Mai 2024
09.05.	 Pfarreiaufgaben	 Fr.� 16.00
12.05.	 Priesterseminar St. Beat, Luzern	 Fr.� 22.00
17.05.	 Kapellenfonds	 Fr.� 54.00
19.05.	 Mediensonntag	 Fr.� 98.40
30.05.	 Caritas Solothurn	 Fr.� 83.70

Gott ist im Innersten allen Seins
Der Blick in die Natur kann helfen: 
zur Ruhe zu kommen; neue Kraft zu tanken; zu Gott und mir selbst zu finden.

Der hundert Jahre alte Mühlstein aus dem Schwarzwald steht im  
Meditationsraum des Exerzitienhauses der Kreuzschwestern, Bruckergasse 24, 
6060 Hall in Tirol / ÖSTERREICH. 
Liturgisch dient er als Altar, Tabernakel und Monstranz in einem.
Fotos: Bernadette Häfliger
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Gottesdienste
Sonntag, 30. Juni, 09.15 Uhr
13. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Kirchenchor Günsberg. 
Leitung: Ernst Rohrer. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: «miva» Schweiz.

Sonntag, 7. Juli, 09.15 Uhr
14. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Thomas Glur. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Philipp Neri Stiftung.

Sonntag, 14. Juli, 09.15 Uhr
15. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: KOVIVE – Kinderhilfswerk. 
Jahrzeit: Josef Sperisen.

Mittwoch, 17. Juli
Brot-Zeit 
09.00 Uhr, Stille in der Kirche 
09.30 Uhr, Teilen im Pfarrsäli
Mit Bernadette Häfliger.

Sonntag, 21. Juli, 09.15 Uhr
16. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Stefan Keiser. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: 147 – Beratung und Hilfe 
für Kinder und Jugendliche.

Sonntag, 28. Juli, 09.15 Uhr
Patrozinium: Hl. Pantaleon
Eucharistiefeier
Mit Roy Jelahu. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Kirchenrenovation. 
Jahrzeit: Gründer/-innen, Stifter/- 
innen, Wohltäter/-innen der Pfarrei.

Mitteilungen
«Zäme Zmittag ässe» für Seniorinnen 
und Senioren aus Günsberg und Balm
Donnerstag, 4. Juli, 11.30 Uhr
Restaurant Glutzenberg, Günsberg
Anmeldung direkt via Restaurant: 
Tel. 032 637 15 04, bis Sonntag,  
30. Juni, 16 Uhr. 
Kosten: Fr. 9.– plus Getränke. 
Teilnahmeberechtigt ab Jahrgang  
1959 und älter.
Seniorenkommission Günsberg, Eveline Sterki

Pastoralraum Wasseramt WestPastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pastoralraumleiterin | Elke Freitag | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch 
Leitender Priester | Arno Stadelmann | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Vikar | P. Varghese Joseph | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 079 630 23 60 | diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Katechet RPI | Paul Füglistaler | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch  
Pastoralraumsekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | sekretariat@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Verwaltung | Daniela von Büren | Grundmattstrasse 2 | 4566 Kriegstetten | 032 675 00 66 | verwaltung@pastoralraum-wwb.ch

Das Sakrament der Beichte
Das Sakrament der Beichte, auch Busssakrament genannt, ist eine tief verwurzelte 
Praxis innerhalb der katholischen Kirche, die es den Gläubigen ermöglicht, ihre 
Sünden zu bekennen und Vergebung zu erlangen. Es symbolisiert die Versöhnung 
mit Gott und der Gemeinschaft und stellt einen wesentlichen Aspekt des christli-
chen Glaubens dar. Die Beichte besteht aus mehreren Schritten: der Reue, der 
Beichte selbst, der Absolution durch einen Priester und der Busse. Die Reue ist ein 
inneres Bedauern über begangene Sünden, begleitet von dem Wunsch, das eigene 
Leben zu ändern. Während der Beichte legt der Gläubige seine Sünden offen und 
empfängt Rat und geistliche Führung. Die Absolution ist der Akt, durch den der 
Priester im Namen Gottes und der Kirche die Sünden vergibt. Schliesslich folgt die 
Busse, eine Handlung oder ein Gebet, das als Zeichen der Reue und des Engage-
ments für eine Veränderung dient. Historisch gesehen hat sich die Praxis der 
Beichte im Laufe der Jahrhunderte entwickelt und verändert, von öffentlichen 
Bekenntnissen zu privateren Formen in einem Beichtstuhl oder Beichtzimmer. 
Heute wird die Beichte oft als Gelegenheit zur persönlichen Reflexion und 
spirituellen Erneuerung angesehen. Es ist wichtig zu beachten, dass die Beichte 
nicht nur die Vergebung von Sünden beinhaltet, sondern auch die Verantwor-
tung, für die Folgen dieser Sünden einzustehen. Dieses Sakrament betont die 
Notwendigkeit der persönlichen Umkehr und der fortwährenden Transformation 
des Lebens im Einklang mit den Lehren Christi. Für viele Gläubige bietet die 
Beichte einen Weg zur inneren Freiheit und zum Frieden, indem sie die Last der 
Schuld ablegen und einen Neuanfang wagen. In der modernen Zeit wird die 
Beichte manchmal kritisch betrachtet, aber für viele bleibt sie ein zentraler 
Bestandteil ihres spirituellen Lebens und ihrer Beziehung zu Gott.

Warum zur Beichte gehen?
Mit dem Sakrament der Beichte (oder dem Sakrament der Busse und 
Versöhnung, wie es der Katechismus nennt) verbinden sich viele 
populäre (Fehl-)Vorstellungen. Bei vielen Menschen kann das Bild der 
Beichte Gefühle des Unbehagens oder des Zögerns hervorrufen.

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass ein Grossteil der Zweifel und der 
Verwirrung im Zusammenhang mit der Beichte auf zwei weit verbreite-
te Missverständnisse zurückzuführen ist: dass es bei meiner Sünde nur 
um mich geht und ich deshalb nicht mit einem Priester sprechen muss 
und dass die Beichte ein schädlicher oder verletzender Vorgang ist.
Viele Menschen bezweifeln, dass es notwendig ist, vor einem Priester zu 
beichten und nicht nur im privaten Gebet, da sie die Beichte für eine 
obskure und überholte Praxis halten. Andere, die von negativen 
Erfahrungen im Beichtstuhl gehört oder Darstellungen des Sakraments 
in Film und Fernsehen gesehen haben, befürchten, dass der Beichtstuhl 
ein Ort der Herabsetzung, Scham und Bestrafung ist.

Auch wir Katholiken tun nicht immer gut daran, diesen Vorstellungen 
entgegenzuwirken. Wie oft sprechen wir von der Schönheit des 
Sakraments der Beichte? Wie oft vermitteln wir die tiefe Vertrautheit, 
die diesem Geschenk zugrunde liegt, das uns gegeben wurde?

Die Beichte ist wie alle anderen Sakramente ein Geschenk, durch das 
Gott uns seine erlösende Liebe und Barmherzigkeit real und gegenwär-
tig gemacht hat. In seinem Wunsch, alle Menschen zu befreien und sie 
in den echten Frieden, der die Gemeinschaft mit Gott ist, hineinzuzie-
hen, hat Christus sein Amt der Versöhnung den Aposteln anvertraut.
Indem wir einem Priester beichten, werden wir nicht nur mit Christus 
versöhnt, sondern auch mit der Gemeinschaft der Kirche. Oft verglei-
chen wir unsere Beziehung zur Kirche mit der Mitgliedschaft in einem 
Verein oder unserer politischen Zugehörigkeit. Aber das ist nicht der 
Fall.Unsere Beziehung zur Kirche ist persönlich und intim, und wie jede 
ehrliche Beziehung erfordert sie Vergebung und Heilung. Der Priester 
vertritt sowohl Christus als auch die Kirche, die der Leib Christi ist.Und 

durch das Sakrament der Beichte 
bietet uns Christus das Privileg, 
ihm unser Herz zu offenbaren 
und ihn um Hilfe zu bitten, 
während wir uns um ein Leben in 
Heiligkeit und schliesslich um das 
ewige Leben mit ihm bemühen.

Vielleicht haben wir in der Beichte 
eine Erfahrung gemacht, die 
unangenehm oder verletzend war. 
Was auch immer die Quelle 
unserer Angst sein mag, es ist eine 
Bewegung, die wir ins Gebet 
nehmen sollten, um zu erkennen, 
wohin Christus uns inmitten 
dieser Bewegung ruft.
Meine Hoffnung ist, dass wir alle 
durch diese Unterscheidung den 
Wunsch Christi erkennen können: 
uns verzweifelt nahe zu sein.
Christus erwartet uns in der 
Beichte nicht mit einer Reaktion 
der Scham oder des Ekels. 
Christus erwartet uns mit der 
gleichen Liebe und dem gleichen 
Mitgefühl, wie er es im Gleichnis 
vom verlorenen Sohn beschreibt. 
Der verlorene Sohn will beschämt 
zu seinem Vater gehen und 
erklären, dass er nicht mehr 
würdig ist, sein Sohn genannt zu 
werden. Doch bevor er dies tun 
kann, «erblickte ihn sein Vater 
und wurde von Mitleid erfüllt. Er 
lief zu seinem Sohn, umarmte ihn 
und küsste ihn» (Lukas. 15:20).
Und wie könnten wir auf eine 
solche Liebe anders reagieren als 
mit Demut und Reue in unserem 
Herzen?
P. Varghese Joseph

Bild: Friedbert Simon (Fotografie), Roland 
Friederichsen (Künstler). In: Pfarrbriefservice.de
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Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Gottesdienste
SAMSTAG, 29. JUNI

17.30 Uhr, Gächliwil, 
Ökum. Gottesdienst in der Kapelle
Mit Christine Dietrich und 
Elke Freitag.
Anschliessend kleiner Apéro.

SONNTAG, 30. JUNI
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier mit Ministranten- 
aufnahme
10.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Ökum. Gottesdienst
Im/vor dem Altersheim Bad 
Ammannsegg mit dem Posaunen-
chor Biberist.
11.00 Uhr, Wallfahrtskirche Maria 
Himmelfahrt Oberdorf, 
Eucharistiefeier
Mitwirkung: Musicambio.
11.00 Uhr, Kriegstetten, 
Taufe von Luna Malea Galli
20.00 Uhr, Biberist, 
Abendoase – die etwas andere Feier

MITTWOCH, 3. JULI
09.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
09.00 Uhr, Horriwil, 
Wortgottesfeier mit Kommunion in der 
Kapelle
16.15 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Im Altersheim Heimetblick.
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
In der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 4. JULI
09.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
In der Dorfkapelle.
10.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Im Altersheim Läbesgarte.
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 5. JULI
HERZ-JESU-FREITAG

18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Jahrzeit: Hedwig Winistörfer- 
Stampfli, HER; Margot Zingg- 
Stampfli, HO.

SAMSTAG, 6. JULI
17.30 Uhr, Gächliwil, 
Ökum. Gottesdienst
17.30 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Theres Muralt-Steiner; 
Walter u. Hedwig Baschung- 
Graber.
Gedächtnis: Annelies Wiget-Jäggi; 
Ida u. Luigi Lepore; Roberto Boli.

SONNTAG, 7. JULI
14. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Martha und Hermann 
Schreier-Senn; Cäcilia und Ernst 
Morgenthaler-Stampfli.

MITTWOCH, 10. JULI
Biberist, 
KEIN Werktagsgottesdienst
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
In der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 11. JULI
Lohn-Ammannsegg, 
KEIN Werktagsgottesdienst
10.00 Uhr, Recherswil, 
Wortgottesfeier mit Kommunion im 
Oepfelbaum
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 12. JULI
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Im Altersheim Bad Ammannsegg.
Gerlafingen, 
KEIN Gottesdienst in ital. Sprache
Kriegstetten, 
KEIN Gottesdienst um 19.00 Uhr

SAMSTAG, 13. JULI
17.30 Uhr, Gerlafingen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

SONNTAG, 14. JULI
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Mitwirkung der Bläsergruppe.
11.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion

MITTWOCH, 17. JULI
Biberist, 
KEIN Werktagsgottesdienst
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
In der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 18. JULI
Lohn-Ammannsegg, 
KEIN Werktagsgottesdienst
Kriegstetten, 
KEIN Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 19. JULI
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
Im Altersheim Bad Ammannsegg.
Gerlafingen, 
KEIN Gottesdienst in ital. Sprache
Kriegstetten, 
KEIN Gottesdienst um 19.00 Uhr

SAMSTAG, 20. JULI
14.00 Uhr, Kriegstetten, 
Hochzeit
17.30 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Edeltrud und Werner 
Hüsler-Frei; Emma und Karl 
Ramer-Heri; Otto Kaufmann- 
Affolter.

SONNTAG, 21. JULI
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Dreissigster: Maria Burkhalter- 
Fischer, OG.
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Ruth und Ernst 
Füeg-Schwarz.
11.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier

MITTWOCH, 24. JULI
Biberist, 
KEIN Werktagsgottesdienst
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
In der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 25. JULI
10.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Im Altersheim Läbesgarte.
Kriegstetten, 
KEIN Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 26. JULI
Gerlafingen, 
KEIN Gottesdienst in ital. Sprache
Kriegstetten, 
KEIN Gottesdienst um 19.00 Uhr

Ferienwunsch 

Wir wünschen euch schöne und 
erholsame Sommertage, ob zu 
Hause oder in den Ferien – 
Gott sei mit euch.
Das Pastoralraumteam

Abendoase – die etwas andere Feier
Sonntag, 30. Juni, 20.00 Uhr, in der Marienkirche Biberist

Wir begeben uns in der Abendoase auf die Spur von WallfahrerInnen 
und PilgerInnen. Die Abendoase soll ein Treffpunkt für alle sein, ein 
Ort, wo Sie innehalten, ausruhen und «auftanken» können. Wir wollen 
Kraft schöpfen in einer ruhigen Atmosphäre am Abend, welche Raum 
bietet für Musik, Stille, Besinnung und spirituelle Impulse. 

Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit zum Start ins neue Quartal.

Wir laden Sie herzlich ein!
Fränzi Jäggi Beer und Arno Stadelmann
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Pfarrei Guthirt |  
Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Pfarrei St. Marien | Biberist

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist 
Vikar | P. Varghese Joseph | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist 
Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 |  
Sakristanin | Liliane Bläsi | 032 672 17 64 | liliane.blaesi@pastoralraum-wwb.ch 
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 | kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch 
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Gemeindeleitung | Elke Freitag |  
Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89

Voranzeige

Ferien Sekretariat
Das Pastoralraum- und das 
Pfarreisekretariat bleiben von 
Freitag, 12. bis 28. Juli 2024, 
geschlossen. 
In seelsorgerischen Notfällen 
wählen Sie bitte die Telefon- 
nummer 079 100 66 01.
Danke für Ihre Kenntnisnahme.

Familienwallfahrt zum Jura-Marien-
wallfahrtsort Chapelle du Vorbourg
Sonntag, 1. September 2024
Anmeldung bis 24. August bei Paul 
Füglistaler, 032 671 20 34 oder 078 
757 50 45, paul.fueglistaler@
pastoralraum-wwb.ch.

Gratulation zum Bund der Ehe
Aus unserer Pfarrei haben sich 
Melanie Nicole Borlido und Joel 
Gerber am 8. Juni 2024 in Portugal 
das JA-Wort gegeben. 
Wir wünschen dem frisch 
vermählten Ehepaar alles Gute 
und Gottes Segen auf ihrem 
gemeinsamen Weg.

Zum Gedenken
Bernhard «Benu» Lischer – Schwaller 
ist am 6. Juni im Alter von fast 83 
Jahren verstorben.
Gott nehme unseren lieben 
Verstorbenen in seinen ewigen 
Frieden auf. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches 
Beileid.

Kollekte
7.7.: Pro Infirmis Solothurn.
14.7.: Hilfswerk «miva» (Christo-
phoruskollekte).
20.7.: KOVIVE – Schweizer Kinder-
hilfswerk.

Mitteilungen
Saat der Hoffnung
Ökumenischer Gottesdienst in der 
Kapelle Gächliwil
Samstag, 29. Juni, 17.30 Uhr
Das Bild des kleinen Senfkorns, 
das aufgeht und grösser wird als 
alle Gewächse, will uns in unserer 
christlichen Hoffnung auf ein 
erfülltes Leben als Christinnen 
und Christen stärken und 
wachsen lassen. Unter dem Thema 
«Saat der Hoffnung» feiern wir am 
Samstag, den 29. Juni, um 17.30 Uhr 
einen ökumenischen Gottesdienst 
in der Kapelle Gächliwil. Anschlies
send sind alle zu einem kleinen 
Apéro eingeladen.

Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst 
im Altersheim Bad-Ammannsegg
Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr
Wie jedes Jahr lädt das Alters-und 
Pflegeheim Bad-Ammannsegg alle 
zu einem ökumenischen Gottes-
dienst draussen auf der schönen 
Terrasse ein. Begleitet wird der 
Gottesdienst vom Posaunenchor. 
Im Anschluss wird ein Apéro 
offeriert.
Herzliche Einladung.

Abendoase – die etwas andere Feier
30. Juni, 20.00 Uhr
Marienkirche Biberist
Wir begeben uns in der Abendoase auf 
die Spur von Wallfahrern und 
Pilgerinnen. Wir nehmen uns bewusst 
eine Auszeit und geniessen eine Zeit der 
Ruhe und Besinnung.
Herzliche Einladung.

Frondienst
Samstag, 6. Juli, 08.00 Uhr
In der Guthirtkirche und im 
Pfarreisaal findet ein Frondienst 
statt.
Freiwillige Helferinnen und Helfer 
melden sich bitte bei Urs Weber, 
Tel. 032 677 12 37.
Wir treffen uns um 8 Uhr beim 
Pfarreisaal. Vielen Dank für die 
Unterstützung.

Firmung 9. Juni in Biberist

Foto: Felix Grossen, Biberist

Am 9. Juni durften 13 Jugendliche der Pfarrei St. Marien von Bischofs
vikar Georges Schwickerath das Sakrament der Firmung empfangen. 
Wir wünschen allen Firmandinnen und Firmanden, dass sie in ihrem 
Leben immer wieder den Hl. Geist spüren dürfen. Allen, die zum 
Gelingen dieser Feier und zum anschliessenden Apéro etwas beigetra-
gen haben, sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt. 
Paul Füglistaler

Rückblick Fronleichnam
als Pfarreigemeinschaft auf dem Weg

Donnerstag, 30. Mai
Der Gottesdienst zum Fest von 
Fronleichnam, begleitet durch die 
Musikgesellschaft Harmonie 
Biberist, wurde wetterbedingt in 
der Marienkirche gefeiert.
Traditionsgemäss wurde auch 
dieses Jahr durch die Herrgottsbru-
derschaft ein feines Essen für alle 
bereitgestellt. Nach dem Essen 
wurden von der Jubla für alle 
Kinder tolle Spiele angeboten. 
Danke allen Helferinnen und 
Helfern.Foto: A. Kaiser/P. Füglistaler
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen

Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg 

Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Sakristanin | Jill Meier | 031 767 76 45 | jill.dave@yahoo.com  
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 |  
kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch|  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Ferien Sekretariat
Das Pastoralraum- und das 
Pfarreisekretariat bleiben von 
Freitag, 12. bis 28. Juli 2024, 
geschlossen. 
In seelsorgerischen Notfällen 
wählen Sie bitte die Telefon- 
Nummer 079 100 66 01.
Danke für Ihre Kenntnisnahme.

Kollekte
7. Juli: Pro Infirmis.

Sommersegen
Gott segne dir diesen Sommer.
Er erwärme dich mit Sonnenstrah-
len und guten Begegnungen.
Er lasse dir bunte Blumen und 
neue Ideen aufblühen.
Er schenke dir ab und an die 
Leichtigkeit der Schmetterlinge
und lasse dich mit den Wolken 
träumen.
Er schicke dir frischen Wind und 
klare Gedanken.
Auf allen Wegen sei er mit dir.
Elkre Dangelmaier-Vincon

Mitteilungen
Kollekten
06.07.: Priesterseminar St. Beat, 
Luzern.
13.07.: Justinuswerk Freiburg.
21.07.: Hilfswerk «miva» Christo-
phoruskollekte.

Ferien Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt von 
Montag, 24. Juni, bis und mit Montag, 
8. Juli, geschlossen. 
Vielen Dank für Ihre Kenntnisnah-
me. 

Gottesdienst in der Wallfahrtskirche 
Oberdorf
Sonntag, 30. Juni, 11.00 Uhr
Wir laden Sie ein, diesen Gottes-
dienst gemeinsam mit den 
Pfarreien Lohn-Ammannsegg-Bu-
cheggberg und Biberist zu feiern. 
Musikalisch wird das «Musicam-
bio» Biberist die Feier mitgestal-
ten.
Die Anreise erfolgt individuell.

Eucharistiefeiern in ital. Sprache
Vom 12. Juli bis und mit 6. September 
finden keine Gottesdienste am 
Freitagabend statt.

Firmung 9. Juni 2024

Foto: Felix Grossen, Biberist

Am 9. Juni durften 10 Jugendliche aus der Pfarrei Guthirt von Lohn- 
Ammannsegg und Bucheggberg in der Marienkirche in Biberist durch 
Bischofsvikar Georges Schwickerath das Sakrament der Firmung 
empfangen. Wir wünschen allen Firmandinnen und Firmanden, dass sie 
in ihrem Leben immer wieder den Hl. Geist spüren dürfen.
Allen, die zum Gelingen dieser Feier und zum anschliessenden Apéro 
etwas beigetragen haben, sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt. 
Paul Füglistaler 

Firmung 2024
Am Samstag, 8. Juni, durften 6 junge Menschen durch Bischofsvikar 
Georges Schwickerath das Sakrament der Firmung empfangen.
Wir wünschen den Neugefirmten alles Gute – möge sie der Heilige Geist 
auf ihrem Glaubensweg immer wieder aufs Neue bestärken.
Allen Mitwirkenden danken wir ganz herzlich für das gute Gelingen des 
Festgottesdienstes sowie den Familien und Freunden für ihr Mitfeiern 
und Mitbeten.
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen Pfarrei St. Mauritius | Kriegstetten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 032 675 60 10 | 079 630 23 60   
diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch | Sekretariat | Barbara Walker und Rosemarie Juchli | 032 675 60 10  
pfarrei.kriegstetten@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | DI, MI und DO 9.00–11.00 Uhr |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreizentrum-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten  
Sakristan | Gaudenz Kläusler | 079 489 40 88 | Sakristei | 032 675 57 46  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 

Sakristanin | Birgit Friedrich | 032 675 55 49 | 
079 572 64 92  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet 
RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 |  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen
Kollekten
30.06.: KOVIVE – Schweizer 
Kinderhilfswerk.
07.07.: Soziale Aufgaben der 
Pfarrei.
14.07.: Pro Filia, Olten.
21.07.: Hilfswerk «miva» 
(Christophoruskollekte).

Freitagsgottesdienste während  
der Sommerzeit
Bitte beachten Sie, dass vom 
12. Juli bis und mit 9. August am 
Freitagabend in Kriegstetten kein 
Gottesdienst stattfinden wird. 
Die für diesen Zeitraum vorgese-
henen Jahrzeiten werden daher – 
möglichst nach Absprache mit 
den Angehörigen – an einem 
anderen Datum verkündet.
Besten Dank für Ihr Verständnis!

Taufen
Am 16. Juni ist Mona Mathys, 
Tochter des Colin und der Beatrice 
Mathys, Halten, in Derendingen 
durch das Sakrament der Taufe in 
die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen worden. 
Am 30. Juni wird Luna Malea Galli, 
Tochter des Stephan Galli und der 
Rahel Hafner, Horriwil, in unserer 
Pfarrkirche das Sakrament der 
Taufe empfangen.
Wir wünschen den Tauffamilien alles 
Gute und Gottes Segen auf ihrem Weg 
in die Zukunft.

Zum Gedenken
Am 10. Juni ist aus unserer Pfarrei 
Maria Burkhalter-Fischer, Oberger- 
lafingen, im Alter von 84 Jahren 
verstorben. Die Beisetzung fand in 
Gerlafingen statt.
Gott nehme die liebe Verstorbene in 
seinen ewigen Frieden auf. 
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Ministrantenaufnahme
Sonntag, 30. Juni, 09.30 Uhr
Katholische Kirche, Kriegstetten
Nach einer Einführung in den 
Altardienst freuen wir uns über 
die Aufnahme unserer neuen 
Ministrantin Leandra Flury.

«Mitenand-Essen»
Dienstag, 2. Juli
Mittagessen für Alleinstehende
Sonntag, 21. Juli
Rest. Kastanienbaum, Recherswil
Neu: Herzlich willkommen sind ab 
Juli ebenfalls alleinstehende 
Männer ab 70 Jahren.
An- und Abmeldungen jeweils bei Frau 
Elisabeth Haas, 032 675 37 63, oder 
Frau Theres Loosli, 032 675 75 15.

Bibel-Austausch mit Pater 
Varghese und Elke Freitag

Freitag, 5. Juli, 17.00 Uhr
«Stube» im Pfarreiheim
Am Freitag, den 5. Juli, laden wir 
Sie herzlich zu einem Bibelge-
sprächsabend ein. Im Gespräch 
mit Pater Varghese wollen wir 
gemeinsam über das Sonntags-
evangelium vom folgenden 
Wochenende (Markusevangelium 
6,1b-6) reden. Jesus entspricht 
nicht den Erwartungen der 
Menschen seiner Heimatstadt und 
seiner Familie. Welche Bilder 
haben wir von diesem Jesus und 
von Gott? Was könnte uns der 
Evangeliumstext sagen über das 
Bild, das wir von uns selbst als 
Christinnen und Christen haben? 

Öffnungszeiten «Stube»
Unsere «Stube» bleibt während 
den Schulferien vom 12. Juli bis  
9. August geschlossen. Die neuen 
Daten werden wir rechtzeitig 
bekannt geben.

Ferienwunsch

Mögen Ihnen die Sommertage 
bereichernde Momente schenken, 
welche Sie gestärkt zum Leben im 
Alltag zurückkehren lassen. 

Frohe Sommertage

Wir wünschen Ihnen allen eine 
schöne und möglichst unbe-
schwerte Sommerzeit mit 
wohltuenden Erlebnissen.
Das Pfarreiteam

Firmung vom 8. Juni 2024

Fotos: Hans Jörg Glanzmann

Am Samstag, 8. Juni, hat Bischofsvikar Georges Schwickerath in unserer 
Pfarrkirche 16 Jugendlichen das Sakrament der Firmung gespendet. 
Wir wünschen den Neugefirmten für ihren weiteren Lebensweg Gottes 
Segen, viel Freude und alles Gute.
Allen, die zum Gelingen dieser schönen Feier der Firmung beigetragen 
haben, danken wir ganz herzlich.
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Gottesdienste
SAMSTAG, 29. JUNI

18.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
«Mitsingen ab Smartphone»
Dreissigster: Walter Flury. 
Jahrzeit: Marcel und Erna Habeg-
ger-Plüss und Toni Habegger; 
Erich und Ursula Hafner-Scherer.
 
13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 30. JUNI

09.30 Uhr, Altreu, 
Eucharistiefeier 
«Mitsingen ab Smartphone»
Dreissigster: Aloysius Augustin 
Simeon.
Jahrzeit: Hanni Prétat-Merkt.
10.45 Uhr, Altreu,  
Taufe von Raphael Ryser 
11.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier 
Wallfahrt der Pfarrei Biberist
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz
 
MONTAG, 1. JULI

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 2. JULI

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz.

MITTWOCH, 3. JULI
14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 

DONNERSTAG, 4. JULI
09.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
 
FREITAG, 5. JULI

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst 
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz und Beichte 
(Aushilfe Pfr. Andrew).
 
SAMSTAG, 6. JULI

18.00 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Josef und Elisabeth 
Hänzi-Jäggi.
 

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 7. JULI

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottes-
dienst.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 8. JULI

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 9. JULI

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 10. JULI

14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe 
15.30 Uhr, Bellach Leuenmatt, 
Gottesdienst 
 
FREITAG, 12. JULI

15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz und Beichte 
(Aushilfe: Pfr. Andrew).
 
SAMSTAG, 13. JULI

18.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Werner Rauber-Gindroz. 
Fritz und Julia Rüfenacht-Fluri.
 
15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 14. JULI

09.30 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 15. JULI

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Herzlich willkommen, Andrew
Während meiner Ferienabwesenheit vom 1. bis 15. Juli wird der Priester 
Andrew Chibueze Esomoni die Gottesdienste und priesterlichen Dienste 
in unserem Pastoralraum übernehmen. Er stellt sich mit seinem 
Selbstporträt gleich selber vor. Ich lade Sie ein, ihn in den Pfarreien 
herzlich und offen willkommen zu heissen. Herzlichen Dank, Andrew, 
dass du bei uns bist und meine Ferienvertretung übernimmst. 
Pfr. Roger Brunner

Ich bin Andrew Chibueze Esomo-
ni. Ich stamme aus einem kleinen 
Bauerndorf im südöstlichen Teil 
Nigerias in Westafrika. Dort bin 
ich am 21. Juli 1986 geboren und 
mit fünf Geschwistern aufgewach-
sen. Mein pensionierter Vater war 
Mathematiklehrer und meine 
verstorbene Mutter war auch 
Lehrerin in einer Grundschule.

Nachdem ich mein Philosophie-
studium (2007 – 2011) und 
Theologiestudium (2012 – 2016) 
abgeschlossen habe, wurde ich am 
19. August 2017 zum Priester 
geweiht für das Bistum Orlu in 
Nigeria. Zu meinen priesterlichen 
Erfahrungen gehören: Tätigkeit 
als Subregens, zuständig für die 
Ausbildung der Priesteramtkandi-
daten in meiner Heimatdiözese; 
Privatsekretär des Bischofs und 
Aushilfe in verschiedenen 
Pfarreien. 

Ein neues Kapitel meiner Berufung begann, als ich am 28. Januar 2022 
von meinem Bischof nach Deutschland gesandt wurde, um in Theologie 
an der Universität Tübingen zu doktorieren. Ich kann mich noch 
erinnern: Als ich meine Heimat Nigeria an diesem Tag verliess, war  
die Temperatur 27 Grad, aber als ich in Deutschland sechs Stunden 
später am Frankfurter Flughafen gelandet bin, betrug die Temperatur 
ca. –2 Grad! Das war schon die erste Umstellung und Herausforderung. 
Dennoch habe ich mittlerweile sehr interessante Erfahrungen gemacht. 
Ausserdem komme ich gut mit meinem Promotionsstudium voran. 

Meine Lieblingsbibelstelle befindet sch im Johannesevangelium 3,30: 
«Er muss wachsen, ich aber muss kleiner werden». Denn ich glaube, 
Christ sein besteht unter anderem darin, Christus in uns jeden Tag 
wachsen zu lassen, damit unser «egoistisches Ich» kleiner wird. Meine 
Hobbys sind unter anderem im Garten arbeiten, Musik hören, Tanzen, 
Jogging, andere Kulturen erleben, Lehren und Dialog. 



2114 | 15 | 2024

Pfarrei Bellach

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00–11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr 
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22 
Sakristanin | Fattima Yogarajah | 078 228 43 08

Mitteilungen
Ministranten
6. Juli: nach Plan. 
21. Juli: nach Plan. 

Kollekten
6. Juli: Justinuswerk.
21. Juli: Kirchensolidaritätsstiftung 
Peru.

Seniorenkaffee-Träff
Mittwoch, 3. Juli 
Mittwoch, 17. Juli
Jeweils um 9.30 Uhr in der Moja 
Taverna. Neue Gesichter sind 
herzlich willkommen. 

Ferien
Pfr. Roger Brunner ist vom 1. bis 
15. Juli ferienhalber abwesend.

Das Pfarreisekretariat ist vom 22. 
Juli bis und mit 6. August 
geschlossen. 

Unsere Verstorbenen
Am 12. Juni verstarb Anna 
Wüthrich-Bressan im Alter von  
96 Jahren. 

Möge Gott ihr das ewige Leben 
schenken. 
Den Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid. 

DIENSTAG, 16. JULI
KEIN Gottesdienst in Langendorf 
Pfr. Roger Brunner besucht das 
Pfarreilager 
 
MITTWOCH, 17. JULI

14.00 Uhr, Langendorf,  
Gebetsgruppe
 
FREITAG, 19. JULI

19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz und Beichte.
 
SAMSTAG, 20. JULI

18.00 Uhr, Lommiswil St.-Germans-Kapel-
le, 
Eucharistiefeier
 
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 21. JULI

09.30 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier 
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 22. JULI

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 
 
DIENSTAG, 23. JULI

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier
Zuvor: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 24. JULI

09.30 Uhr, Oberdorf Bellevue, 
Eucharistiefeier 
10.30 Uhr, Langendorf Ischimatt, 
Eucharistiefeier
14.00 Uhr, Langendorf, 
Gebetsgruppe

15.30 Uhr, Bellach Leuenmatt, 
Gottesdienst 
15.15 Uhr, Bettlach Alterszentrum 
Baumgarten, 
Gottesdienst
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Zuvor: Rosenkranz und Beichte.
 
SAMSTAG, 27. JULI

18.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Johanna Stoos-Künzli;  
Gertrud Jäggi.
 
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 28. JULI

09.30 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Hans Heimgartner-Frei.
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier
Pfarrei- und Wallfahrtsgottes-
dienst.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch | Telefonischer Kontakt via Pfarrämter 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Katechetinnen | Cornelia Binzegger, Sylvie Ulrich, Regula von Burg, Myriam Wolf 
Homepage | www.pastoralraum-mlb.ch 
Besuchen Sie uns auf den Social Media. Sie finden Gottesdienst-Übertragungen, Predigten  
und spannende Inhalte zum christlichen Glauben und Leben. 
Youtube | Instagram | pastoralraum_mlb | Facebook | pastoralraum.mlb

Gottesdienste während der Ferien 
Während den Sommerferien ist unsere Gottesdienst-Ordnung leicht angepasst. 
Dies hat mit den Ferienabwesenheiten der Seelsorgenden zu tun und mit der 
dadurch verbundenen Arbeitsbelastung z. B. durch Beerdigungen. 

Wir feiern pro Wochenende jeweils drei Gottesdienste. Informieren Sie sich hier 
im «Kirchenblatt» oder auf unserer Homepage www.pastoralraum-mlb.ch.

Sie sind jederzeit herzlich in alle Gottesdienste eingeladen, besonders an jenen 
Tagen, an welchen in Ihrer Kirche vor Ort kein Gottesdienst gefeiert wird. 

Festgottesdienst zur Goldenen Hochzeit
Samstag, 7. September, 15.00 Uhr
in der Kathedrale St. Urs und Viktor, Solothurn

Feiern Sie in diesem Jahr die 
Goldene Hochzeit? Dann sind Sie 
herzlich zum Festgottesdienst mit 
Bischof Felix Gmür eingeladen.

Anmelden können Sie sich bis am 
14. August im Pastoralraumsekre-
tariat, Tel. 032 618 10 49, sekreta-
riat@pastoralraum-mlb.ch oder 
direkt beim Bistum kanzlei@
bistum-basel.ch. 

Religionsunterricht Schuljahr 2024/25
Nach nur zwei Jahren übernimmt Magdalena Kohler eine neue Aufgabe im Haus 
der Kirchen in Bern und verlässt das Katecheseteam. Tina Läubli, welche bisher in 
Langendorf und Oberdorf tätig war, übernimmt neu die Stunden in Bellach.
 
Im Schuljahr 2024/25 erfolgt der Religionsunterricht folgendermassen:
 
1. Säule (ökumenisch in der Schule)
1. Kl. Myriam Wolf
2. Kl. Tina Läubli
3. Kl. Tina Läubli
4. Kl. Tina Läubli
5. Kl. Renate Wyss
6. Kl. Renate Wyss
 
2. Säule (konfessionell im Pfarreisaal)
1. + 2. Klasse Myriam Wolf
3. – 6. Kl. Renate Wyss
 
Oberstufe:
7. Klasse Cornelia Binzegger in Selzach
8. + 9. Klasse Cornelia Binzegger in Bellach

Wir wünschen allen Schülern und Schülerinnen und den Religionslehrpersonen 
einen erholsamen Sommer und spannende Unterrichtseinheiten und Gottes Segen 
im neuen Schuljahr.
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Pfarrei Maria Himmelfahrt | Oberdorf

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Kirchgasse 7 | 032 622 29 60 | pfarramt.oberdorf@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Anja Bader  
Öffnungszeiten | MO 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr 
Sakristan | Josef Lang | 032 530 34 47 | 079 422 21 32

Mitteilungen
Kollekten
30.6.: Schwestern von Peru.
7.7.: Justinuswerk.
14.7.: Oasis, Zug (Christl. Orientie-
rungsjahr für Junge).
21.7.: Kirchensolidaritäts-Stiftung 
Peru.

Ministranten
30.6.: Nick Bader und Lucas 
Tschopp.
7.7.: Céline Angehrn und Stephan 
Fink.
14.7.: Thomas Hürlimann, Anna 
und Felicitas Schwiedessen.
21.7.: Anna und Felicitas Schwie-
dessen.

Ferien im Pfarreisekretariat
Montag, 22. Juli, bis und mit 
Montag, 5. August.

Wallfahrt Pfarrei Biberist

Sonntag, 30. Juni, 11.00 Uhr
Auch in diesem Jahr besucht uns 
die Pfarrei Biberist mit Kaplan 
Arno Stadelmann. Der Gottes-
dienst wird vom Chor Musicambio 
musikalisch umrahmt. Herzliche 
Einladung an alle.

Mitteilungen
Kollekten
29.6.: Schwestern von Peru.
14.7.: Oasis, Zug (Christl. Orientie-
rungsjahr für Junge).

Ministranten
29.6.: Alice Held und Barbara 
Zschiedrich.
14.7.: Nhat Ngan Phan.

Ferien im Pfarreisekretariat
Montag, 22. Juli, bis und mit 
Montag, 5. August.

Ausfall Werktagsgottesdienst
Am Dienstag, 16. Juli, findet kein 
Gottesdienst statt. Roger Brunner 
macht einen Besuch im Pfarreila-
ger Selzach.

Pfarrei Langendorf

Pfarrei Langendorf | Stöcklimattstrasse 22 | 032 623 32 94 | pfarramt.langendorf@pastoralraum-mlb.ch     
Sekretariat | Anja Bader | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr 
Reservation Pfarrsaal | Sekretariat | per Mail oder während den Öffnungszeiten 
Sakristan | Hong Su Phan | 032 510 31 47

Im Gedenken
Am 7. Juni verstarb Frau Stella Ali 
im Alter von 84 Jahren und am
16. Juni verstarb Felix Wittwer im 
Alter von 96 Jahren.
Möge Gott ihnen das ewige Licht 
schenken. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches 
Beileid.

Mittagstisch Ischimatt
Donnerstag, 11. Juli, 11.45 Uhr
Anmeldung bis Mittwoch (Vortag), 
10 Uhr, unter 032 625 78 78.

Zum Vormerken

Nationalfeiertag, 1. August
10.30 Uhr im Konzertsaal
Feier mit der Einwohner-, 
Burger- und kath. Kirchgemeinde.

Ausblick auf Mariä Himmelfahrt

Mittwoch, 14. August, 17.00 Uhr
Führung mit Urban Fink «Symbole in der Pfarr- und Wallfahrtskirche»
anlässlich der Barocktage in Solothurn.

Donnerstag, 15. August
09.30 Uhr, Festgottesdienst mit dem Kirchenchor Langendorf
17.00 Uhr, Konzert «Dolente partita – Madonna e Maddalena»
Mit Sopranistin Pia Davila und Lautenist Bernhard Reichel.

Frauengemeinschaft
Mittwoch, 10. Juli, 14.00 Uhr – Spielenachmittag
Alle Generationen sind eingeladen in die reformierte Kirche.

Donnerstag, 11. Juli, 17.00 Uhr – Ein Bild entsteht
Acryl auf Leinwand, Kosten Material Fr. 15.– plus Leinwand 10.– bis 30.–.

Freitag, 31. Juli, 9.00 Uhr – Zmorge 
Ein vielfältiges Buffet erwartet Sie, Unkosten Fr. 5.–.

Anmeldung: frauengemeinschaft-langendorf@gmx.ch / 032 618 05 21.

Religionsunterricht Schuljahr 2024/25
Der ökumenische Religionsunterricht in der Schule, 1. Säule, findet im 
neuen Schuljahr jeweils am Nachmittag statt. 
Auch im Katecheseteam gibt es Änderungen: Cornelia Binzegger, Tina 
Läubli und Konstantin Ryf werden den Schulkreis GESLOR verlassen. 

Folgende Lehrpersonen unterrichten im neuen Schuljahr:
1. und 2. Klasse Regula von Burg (kath.)
3. Klasse: Vakant (ref.)
4. Klasse: Vakant (ref.)
5. Klasse: Renate Wyss (kath.)
6. Klasse: Renate Wyss (kath) + Vakant (ref.)
7. Klasse: Florian Guldimann (ref.)
8. Klasse: Jana Küchler (ref.)
9. Klasse: Gilbert Schuppli (Firmung mit C. Binzegger)

Neben dem ökumenischen Unterricht finden in der Primarschule zwei 
bis drei Religionsnachmittage (2. Säule) statt. Diese werden von den 
Katechetinnen Regula von Burg und Sylvie Ulrich durchgeführt.
Wir wünschen allen Familien einen erholsamen Sommer, den Schülern 
und Schülerinnen und den Religionslehrpersonen spannende Unter-
richtseinheiten und Gottes Segen im neuen Schuljahr.
Renate Wyss

Religionsunterricht Schuljahr 2024/25
Der ökumenische Religionsunterricht in der Schule, 1. Säule, findet ab 
dem neuen Schuljahr alle zwei Wochen am Nachmittag statt. Sylvie 
Ulrich übernimmt alle Klassen ausser der 5. Klasse. Diese wird von einer 
reformierten Lehrperson unterrichtet, welche noch bekannt gegeben 
wird. Tina Läubli wird neu nur noch in Bellach unterrichten.

Neben dem ökumenischen Unterricht finden in der Primarschule zwei 
bis drei konfessionelle Religionsnachmittage (2. Säule) statt. In diesem 
steht das typisch Katholische im Fokus, sie werden von Sylvie Ulrich 
und Regula von Burg durchgeführt.

Wir wünschen den Familien einen erholsamen Sommer, allen Schülern 
und Schülerinnen und den Religionslehrpersonen spannende Unter-
richtseinheiten und Gottes Segen im neuen Schuljahr.
Renate Wyss
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Mitteilungen
Kollekten
7.7.: Justinuswerk.
20.7.: Kirchensolidaritäts-Stiftung Peru.

Ministranten
7.7.: Jana und Sophie Kummer, 
Luca und Mattia Gabriele.

Ferien im Pfarreisekretariat
Montag, 22. Juli bis und mit 
Montag, 5. August.

Mittagsträff

Dienstag, 2. Juli, 12.00 Uhr
Pfarreiheim Lommiswil
Sie sind herzlich eingeladen zum 
monatlichen Mittagsträff. Es wird 
jeweils eine leckere Suppe und 
dazu Wienerli serviert. Wir freuen 
uns über neue Gesichter.
Anmeldung bis 1. Juli, Vormittag, 
an Susanne Clowry, 079 609 55 08.

Pfarrei St. German | Kirchweg 1B | 032 641 25 09 | pfarramt.lommiswil@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Anja Bader 
Öffnungszeiten | DI 14.00–17.00 Uhr 
Sakristanin | Katharina Blaser | 079 909 55 55

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt Maria Himmelfahrt | Dorfstrasse 35 | 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Chantal Blaser | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr  
Sakristane | Daniel Kilchenmann | 079 959 29 18 |  
Georgette Gygax | Kapelle Altreu | 079 333 85 79

Mitteilungen
Kollekte
30. Juni: Schwestern von Peru.
13. Juli: Oasis, Zug (Christl. 
Orientierungsjahr für Junge).
28. Juli: Ministranten-Wallfahrt 
nach Rom.

Café Schänzli
Montag, 1. Juli, 14.00 Uhr
Schänzli

Taufe
Am 9. Juni empfing Elia Ortega 
Cruz das Sakrament der Taufe.
Wir gratulieren der Familie und 
wünschen Gottes Segen.

Experiment: Mitsingen ab Smartphone
Sonntag, 30. Juni, 09.30 Uhr
Kapelle Mariahilf Altreu
Alternativ zum gedruckten 
Gesangsbuch erhalten Sie die 
Möglichkeit, die Lieder ab Smart-
phone oder Tablet zu singen. Wir 
laden alle herzlich ein, bei diesem 
Experiment mitzumachen. 

Einladung zur ordentlichen Kirchgemeindeversammlung

Mittwoch, 3. Juli 2024, 19.30 Uhr, Einwohnergemeinde, Dachgeschoss
 
Traktanden: 
1. Begrüssung
2. Wahl des Stimmenzählers
3. Nachtragskredite
3. Rechnung 2023, 
 	 3.1 Revisionsbericht
	 3.2 Genehmigung der Rechnung inkl. Nachtragskredite
4. �Antrag Kirchgemeinderat – Teilrevision der Kirchgemeindeordnung 

vom 1. April 2021
5. Verschiedenes
 
Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 4.12.2023 und die Rechnung 
2023 können auf der Homepage des Pastoralraums Mittlerer Leberberg unter 
Selzach und im Schriftenstand der Kirche ab dem 20. Juni 2024 eingesehen 
werden.
Allfällige Anträge sind dem Kirchgemeinderat vorgängig schriftlich, zuhanden 
von Monika Hubler, Präsidentin, einzureichen.
Zur Kirchgemeindeversammlung sind alle Stimmberechtigten herzlich eingeladen. 
Im Anschluss an die Versammlung wird ein kleines Apéro offeriert. Der Kirchge-
meinderat freut sich auf Ihr Kommen und grüsst Sie herzlich.

Religionsunterricht Schuljahr 2024/25
Der Religionsunterricht der 1. Säule ist ökumenisch. Philippe Otti 
übernimmt eine Vikariatsstelle und verlässt Lommiswil. Neu begrüssen 
wir Florian Guldimann. Wir wünschen ihm einen guten Start.

Der Unterricht wird von den folgenden Lehrpersonen unterrichtet:
1. und 4. Klasse: Beatrice Kolmann (ref.)
2. und 3. Klasse: Regula von Burg (kath.)
5. Klasse: Florian Guldimann (ref.)
6. Klasse: Sylvie Ulrich (kath.)

Neben dem ökumenischen Unterricht finden zwei konfessionelle 
Religionsnachmittage sowie ausserschulische Veranstaltungen statt. 
Diese werden von Regula von Burg und Sylvie Ulrich durchgeführt.
Wir wünschen allen Familien einen erholsamen Sommer, den Schülern 
und Schülerinnen und den Religionslehrpersonen spannende Unter-
richtseinheiten und Gottes Segen im neuen Schuljahr.
Renate Wyss, Verantwortliche der Katechese im Pastoralraum

Ökum

Bevölkerung herzlich ein!
Mit einer Kurzansprache der Gemeindepräsidentin 

Einwohnergemeinde einen Apéro

Religionsunterricht Schuljahr 2024/25

Der Religionsunterricht in der Schule, 1. Säule, ist ökumenisch und 
wird von folgenden Lehrpersonen unterrichtet:

1. Kl.: Myriam Wolf (kath.) und Beatrice Kolmann (ref.)
2. Kl.: Sylvie Ulrich (kath.)
3. Kl.: Regula von Burg (kath.) und Beatrice Kolmann (ref.)
4. Kl.: Florian Guldimann (ref.) 
5. Kl.: Sylvie Ulrich (kath.) und Florian Guldimann (ref.)
6. Kl.: Sylvie Ulrich (kath.) und Florian Guldimann (ref.)
7. Kl.: Cornelia Binzegger (kath.)

Neben dem ökumenischen Unterricht finden in der Primarschule zwei 
bis drei schulische Religionsnachmittage (2. Säule) statt. Diese werden 
durchgeführt von: 1. Kl. Myriam Wolf | 2. Kl. Sylvie Ulrich | 3. Kl. 
Regula von Burg | 4. bis 6. Kl. Sylvie Ulrich.

Wir wünschen den Kindern, Jugendlichen und den Religionslehrperso-
nen spannende Unterrichtseinheiten und Gottes Segen im neuen 
Schuljahr.
Renate Wyss, Verantwortliche der Katechese im Pastoralraum
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SAMSTAG, 13. JULI
14.00 Uhr, Zuchwil, 
Taufe von Nora Chinenye und 
Brianna Zinachimdi Offor
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Esther Holzer
Gedächtnis: Kurt Speiser-Marty.
Jahrzeit: Margrit und Ernst 
Steiner-Stampfli.
18.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Jahrzeit: Otto und Emma Fluri- 
Roos; Arnold und Anna Ingold- 
Staubli; Hugo und Anna Ingold- 
Schnider; Max und Verena Ingold- 
Berger.
​
SONNTAG, 14. JULI

09.30 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Esther Holzer
Gedächtnis: Priska Jäggi, Etziken.
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Dreissigster: Oskar Altermatt.

DIENSTAG, 16. JULI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 17. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Ref. Gottesdienst im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen,  
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 18. JULI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 19. JULI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier

Mitteilungen

Liturgieangebot 
in den Ferien

In der Schulferienzeit – besonders 
in den Sommerferien – sind die 
Gottesdienste erfahrungsgemäss 
weniger gut besucht. Aufgrund 
dessen wird bis Mitte August das 
Angebot an den Wochenenden 
reduziert. Statt sechs werden im 
ganzen Pastoralraum vier Gottes-
dienste angeboten. 
Falls es in Ihrer Pfarrei an einem 
Wochenende mal keine Feier gibt, 
laden wir Sie umso mehr ein, den 
Gottesdienst in einer anderen 
Pfarrei zu besuchen. Eine gute 
Gelegenheit, den Pastoralraum 
kennenzulernen und eine grössere 
Gemeinschaft zu erfahren.
Pascal Eng

Vertrauen wie Maria

Am 8. Juni haben die 6.-Klässler 
aus dem ganzen Pastoralraum 
einen tollen Ausflug nach 
Mariastein erlebt. Der gemeinsa-
me Gottesdienst in der eindrückli-
chen Gnadenkapelle hat gutgetan 
und hoffentlich das Vertrauen der 
Kinder gestärkt – vor allem im 
Hinblick auf den anstehenden 
Wechsel in die Oberstufe. Nach 
einem feinen Mittagessen im 
Restaurant Post und einem Besuch 
im Souvenirladen musste das 
Programm wegen des starken 
Gewitterregens kurzfristig 
umgestellt werden. Doch auch 
Plan B – den Besuch in der 
Bowlinghalle Pratteln – genossen 
die Kinder und Jugendlichen 
sichtlich. 
Der Anlass war auch eine erste 
Etappe und Begegnung auf dem 
Weg zur Firmung – welche diese 
Gruppe in rund drei Jahren 
gemeinsam feiern darf.
Pascal Eng

Gottesdienste
SAMSTAG, 29. JUNI

18.00 Uhr, Deitingen, 
Jubla-Wortgottesfeier mit  
Marianne Schreier und Jubla-Team
18.00 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier 
mit Hans-Peter Vonarburg
18.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler

SONNTAG, 30. JUNI
09.30 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler
Dreissigster: Margrith Widmer- 
Ochsenbein, Steinhof.
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier zum Kirchweihfest 
mit Esther Holzer
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier zur Ministranten- 
aufnahme mit Pascal Eng und dem 
Kirchenchor

DIENSTAG, 2. JULI
10.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
im Zentrum Tharad
10.00 Uhr, Steinhof, 
Eucharistiefeier zum Steinhöfer 
Sunntig in der Kapelle
Jahrzeit:  
Marie Louise Saxer-Widmer;  
Elisabeth und Paul Schläfli-Wid-
mer und Sohn Markus; Agnes und 
Gottfried Widmer-Ochsenbein, 
alle Steinhof.

MITTWOCH, 3. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Ref. Gottesdienst im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen,  
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 4. JULI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 5. JULI
09.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
Jahrzeit: Wohltäter der Pfarrei.

SAMSTAG, 6. JULI
18.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Gedächtnis: Christina Nussbaumer, 
Niederönz; Anna Nützi-Misteli, 
Aeschi.
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler
Jahrzeit: Hildegard und Walter 
Flury-Steiner; Lucie Flury-Rohn; 
Bernadette Kaufmann-Kofmel; 
Bruna und Nicola Papa-Corelli; 
Balbina u. Urs Schwaller-Grunser. 
Gedächtnis: 
Agrippino Siragusa-Barbagallo.

SONNTAG, 7. JULI
09.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler
10.00 Uhr, Zuchwil 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng 
mit Taufe von Michael Antonio Müller
17.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier (polnisch)

DIENSTAG, 9. JULI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 10. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen,  
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 11. JULI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 12. JULI
09.00 Uhr, Hüniken, 
Eucharistiefeier in der Kapelle

Ressortleiter Diakonie & Jugend | 
Marin Vujcic | 079 523 36 69 | marin.vujcic@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil
Mato Nujic | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch 

Pastoralraumpfarrer | Zuchwil | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Gemeindeleiter a.i. | Derendingen | Luterbach | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 20 53 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Aeschi | Derendingen | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Kaplan | Deitingen | Anoop Thomas | 032 614 16 06 | anoop.thomas@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Subingen | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch
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Pfarrei St. Martin | Zuchwil | www.pfarrei-zuchwil.ch

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | zuchwil@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Daniela Blumenthal | Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI und DO 8.30–11.30 Uhr  
Umgebungs- + Pfarreiheimwartung | Gjevalin und Tereza Frrokaj | 079 272 67 46  
Reservation Pfarreiheim | Bitte per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat 
Kirchgemeindepräsident | Markus Fischli | 032 685 76 33 | praesidium@pfarrei-zuchwil.ch

Mitteilungen
Kollekte
30. Juni: Ministranten Zuchwil.
1.–7. Juli: Reuss-Institut.
8.–14. Juli: Antoniushaus.
15.–21. Juli: CSI International.

Frauengemeinschaft – Jassen
Montag, 1. Juli, 14.00 Uhr
Pfarreisaal

Stöcklilager
Vom 6. bis 19. Juli findet das Lager 
in Schönengrund AR statt. Wir 
wünschen allen Kindern und dem 
Leitungsteam eine tolle Zeit!

Frauengemeinschaft – Glace
Dienstag, 23. Juli, 14.00 Uhr
Restaurant Giardino im Blumenfeld
 
Öffnungszeiten Sekretariat
In der Woche vom 8. bis 19. Juli 
ist das Sekretariat nicht besetzt. 
Vom 22. Juli bis 9. August haben 
wir nur dienstags und donnerstags 
von 8.30 bis 11.30 Uhr offen.

Abwesenheit Pfarrer
Pascal Eng geniesst vom 15. bis 
28. Juli seine Ferien.
 
Taufe

Das Sakrament 
der Taufe 
durften folgende 
Kinder entge-
gennehmen:

Rúbia Figueiredo d. Almeida –15. Juni 
Leano Laski –16. Juni

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
den Familien für die Zukunft alles Gute 
und Gottes reichen Segen!

Zum Gedenken

Verstorben in unserer Pfarrei sind:

Jeannette Schwertfeger – 11. Juni
Oskar Altermatt – 17. Juni
Ivo Matanovic – 19. Juni

Gott schenke den lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Pastoralraumpfarrer | Zuchwil | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Gemeindeleiter a.i. | Derendingen | Luterbach | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 20 53 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Aeschi | Derendingen | Esther Holzer | 062 961 11 68 | 032 682 20 53 | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Kaplan | Deitingen | Anoop Thomas | 032 614 16 06 | anoop.thomas@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Subingen | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch

Religionsunterricht 2024/2025
1. Klasse	 Pisoni: 	 Rahel von Allmen
	 Blumenfeld/Unterfeld: 	 Katharina Althaus
2. Klasse	 Pisoni:  	 Katharina Althaus
	 Blumenfeld/Unterfeld:  	 Katharina Althaus
3. Klasse	 Pisoni:  	 Corinne Marty 
	 Blumenfeld/Unterfeld: 	 Sheena Fleck
4. Klasse	 Pisoni: 	 Carlos Ferrer
	 Blumenfeld/Unterfeld:  	 Heinz Däppen
5. Klasse	 Pisoni:  	 Carlos Ferrer
	 Blumenfeld/Unterfeld:  	 Sheena Fleck
6. Klasse	 Pisoni: 	 Corinne Marty
	 Blumenfeld/Unterfeld:  	 Sheena Fleck
7. Klasse	 Zelgli (Sek B):  	 Sheena Fleck
	 Zelgli (Sek E): 	 Maribél Jakober
8. Klasse	 Zelgli (Sek B und E):  	 Matthias Weber
 
Erstkommunion: 	 Sheena Fleck und Valentin Rudaz
Firmkurs:	 Marin Vujcic und Sheena Fleck
Konf. Fenster:	 Pascal Eng (Gesamtleitung), Sheena Fleck, 
	 Corinne Marty, Tanja Pürro, Valentin Rudaz, 
	 Marin Vujcic und Ruth Vescovi

Ministrantenaufnahme
Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr

Im Gottesdienst werden sieben 
motivierte Mädchen und Jungs in 
die Minischar aufgenommen. Es 
sind dies:

– Amalia Holzmayr
– Floresa Krasniqi
– Isabelle Schuch
– Levin von Allmen
– Mathias Lopes Ribeiro
– Sophia Paduli
– Victoria Onyibo

Nach einem kleinen Ausbildungs-
kurs im Mai und Juni sind die 
Kinder nun bereit für ihren Dienst 
am Altar. Die feierliche Aufnahme 
in die Schar erfolgt nach einem 

speziellen Ritus: Nach der Predigt 
werden die Kinder einzeln aufgeru-
fen, kurz vorgestellt, sie ziehen das 
weisse Minikleid an, anschliessend 
sprechen sie gemeinsam ein 
Aufnahmeversprechen, bevor 
ihnen dann ein besonderer Segen 
zugesprochen wird.
Wir sind sehr glücklich darüber, 
wieder so viele Kids in unserer 
Schar willkommen zu heissen! 
Der Kirchenchor unter der Leitung 
von Philipp Scherer freut sich, in 
diesem speziellen Gottesdienst zu 
singen. Evelyne Grandy begleitet an 
der Orgel.
Anschliessend sind alle herzlich 
zum Apéro eingeladen.

SAMSTAG, 20. JULI
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler
Jahrzeit: Otto Ziegler.
18.00 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier mit Rosa Tirler
Gedächtnis: Hugo Stüdeli.

SONNTAG, 21. JULI
09.30 Uhr, Subingen, 
Wortgottesfeier mit Rosa Tirler
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Anoop Thomas 
und Paul Bühler
15.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier (tamilisch)

DIENSTAG, 23. JULI
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 24. JULI
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Ref. Gottesdienst im Blumenfeld
17.30 Uhr, Subingen,  
Beichtgelegenheit in der Sakristei 
(bis 18.15 Uhr)
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 25. JULI
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 26. JULI
09.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

Die Minis auf der Rodelbahn
Die Ministranten 
bis zur 6. Klasse 
konnten bei 
sonnigem Wetter 
und wenig 
Andrang einen 
tollen Nachmittag 
auf der Sommer-
rodelbahn in 
Langenbruck 
geniessen.
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Mitteilungen
DERENDINGEN, LUTERBACH

Kollekten
29.06.: Sozialwerk Pfarrer Sieber.
30.06.: Je zur Hälfte Kapelle 
Allerheiligen und Jubla.
07.07.: Schweizer Berghilfe.
13.07.: Hilfswerk «miva».
20.07.: Hilfswerk «miva».

Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
im Zentrum Tharad
Dienstag, 2. Juli, 10.00 Uhr
Zentrum Tharad
Wir laden Sie herzlich zur Feier der 
Krankensalbung mit Pascal Eng ein.
Nicht «letzte Ölung», sondern 
Sakrament der Stärkung und 
Ermutigung. Die Krankensalbung 
schenkt Anteil am Heiligen Geist 
und weckt Vertrauen auf die 
göttliche Barmherzigkeit.
Sie verbindet den Gebrechlichen 
mit dem Leiden, dem Kreuz und 
der Auferstehung Jesu Christi.
Empfangen können dieses Sakra-
ment alle, die Stärkung und 
Ermutigung erhoffen in einer 
Situation der Krankheit, vor einer 
Operation oder einfach, weil sie 
gesundheitlich oder altersbedingt 
eingeschränkt sind.

Öffnungszeiten Sekretariat im Juli
Am 2. Juli (nachmittags) sowie vom 
15. Juli bis 29. Juli ist das Sekretari-
at geschlossen. Telefone werden 
entgegengenommen.

Ferien Hans-Peter Vonarburg
Hans-Peter Vonarburg weilt vom 
1. Juli bis 12. Juli  in den Ferien.

Ferien Esther Holzer
Vom 22. Juli bis 5. August ist Esther 
Holzer ferienhalber abwesend.

Wir wünschen Ihnen schöne, 
sonnige und erholsame Sommer-
tage.

DERENDINGEN
Abschied
Abschied nehmen mussten wir von
Franz Grossenbacher
Rita Bachmann-Ackermann

Licht leuchte den Verstorbenen im 
Paradies. Licht leuchte den Angehöri-
gen im Alltag.

Frauengemeinschaft – Plauderstunde
Donnerstag, 27. Juni, 14.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag, 25. Juli, 14.30 – 16.00 Uhr
Zentrum Tharad
Die Frauengemeinschaft freut 
sich, Ihnen und den Frauen, 
welche im Tharad wohnen, Zeit zu 
schenken. Herzlich willkommen 
in der Cafeteria.
Auskunft: 
Lydia Bucher, 079 346 20 47, 
bucherlydia1@bluewin.ch.

Jubla – Brötle inkl. Lagerfeuer
Sonntag, 30. Juni
Die Kinder haben eine persönliche 
Einladung erhalten. Wir wün-
schen viel Spass.

Pfarrei Herz-Jesu | Derendingen | www.herzjesu-derendingen.ch | Pfarrei St. Josef | Luterbach | www.stjosef-luterbach.ch

Pfarramt Derendingen | Hauptstrasse 51 | 4552 Derendingen | 032 682 20 53 |    
derendingen@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Pascale Barrière | Bürozeiten | MO 8.00–11.00 Uhr | DI 14.00–16.00 Uhr | 
MI 14.00–16.00 Uhr | DO 8.00–11.00 Uhr
Sakristanin | Esther Friedli | 079 488 73 42 
Kapelle Allerheiligen I Pfarrheim Widlimatt | Doris Rölli | 079 317 59 70 | doris.roelli@gawnet.ch

Pfarramt Luterbach | Hauptstrasse 2 | 4542 Luterbach | 032 682 21 45 |  
luterbach@pawa-ost.ch  
Sekretariat | Pascale Barrière | 032 682 21 45 
Bürozeiten | MO 14.00–16.00 Uhr | DI 8.00–11.00 Uhr | DO 14.00–16.00 Uhr  
Sakristanin | Andrea Huber | 032 682 09 51  
Pfarreiheim-Reservationen | Thomas Bärtschi | ViaHomepage oder 079 622 39 09 ab 17.30 Uhr  

Religionsunterricht Derendingen 
Schuljahr 2024/2025

UST A/B/C   	   1. Klasse (ökumenisch)   	  Daniela Dahinden
UST D/E/F/G   	   1. Klasse (ökumenisch)    	  Jasmine Frrokaj
 
UST A/B/C   	   2. Klasse (ökumenisch)   	  Daniela Dahinden
UST D/E/F/G   	   2. Klasse (ökumenisch)    	  Jasmine Frrokaj
 
    	   3. Klasse (Erstkommunion)  	  Sheena Fleck
 
    	   4. Klasse (katholisch)   	  Jasmine Frrokaj
 
    	   5. Klasse a, c (ökumenisch)    	  Maribél Jakober
    	   5. Klasse b, d (ökumenisch)    	  Jasmine Frrokaj

      	   6. Klasse a, c (ökumenisch)    	  Valentin Rudaz
    	   6. Klasse b, c (ökumenisch)    	  Maribél Jakober

  	  Konfessionelle Fenster:  	   Susanne Del Conte

Religionsunterricht Luterbach 
Schuljahr 2024/2025

1. Klasse (ökumenisch)		             	  Monika Stauffer

2. Klasse (ökumenisch)		                  Valentin Rudaz

3. Klasse (ökumenisch)		                  Corinne Marty
(Zwei Klassen)

4. Klasse (ökumenisch)		                  Monika Stauffer

5. Klasse (ökumenisch)		                  Corinne Marty

6. Klasse (ökumenisch)		                  Monika Stauffer
(Zwei Klassen)

Erstkommunion und weitere konfessionelle Fenster:	Corinne Marty

Frauengemeinschaft – Kaffiträff am 
Märet in Solothurn
Mittwoch, 3. Juli, 09.00 Uhr
Restaurant Victor in Solothurn
Wir treffen uns am Gemüsemäret 
zum gemeinsamen Kaffee.
Auskunft: 
Regula Hübner, 079 649 28 49,
regula.huebner@bluewin.ch.

Frauengemeinschaft – Spiel- und 
Plaudernachmittag
Donnerstag, 4. Juli, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Wir laden Sie herzlich zum 
Spiel- und Plaudernachmittag ein. 
Es erwartet Sie ein geselliger 
Nachmittag mit Spielen, Jassen, 
Plaudern, Geschichtenhören und 
Zvieriessen.
Auskunft:
Silvia Schneider, 032 682 10 26.

Frauengemeinschaft – Morgenbummel
Montag, 15. Juli
Aeschisee
Wir spazieren um den Aeschisee, 
anschliessend Kaffee und Gipfeli 
im Restaurant Seeblick.
Treffpunkt: 8.15 Uhr beim Pfarrei-
heim Widlimatt.
Anmeldung bis am 7. Juli:
Gabriela Schlup, 077 417 08 78,
gabrielaschlup@gmail.com.

LUTERBACH
Ökumenischer Seniorenmittagstisch
Montag, 1. Juli, 11.30 Uhr
Restaurant Krone
Die Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich willkommen am 
Mittagstisch. 
Wir freuen uns jederzeit über 
neue Gäste.
Auskunft:
Ursula Flückiger, 032 682 33 18.

Kirchenchor St. Josef – Sommerhöck
Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr
St.-Josef-Kirche
Wir heissen Sie herzlich willkom-
men zur Eucharistiefeier mit 
Anoop Thomas und Paul Bühler. 
Der Chor wirkt in diesem Gottes-
dienst mit. Anschliessend sind die 
Mitglieder und Gäste zum 
Sommerhöck beim Pfarreiheim 
eingeladen.
Vorprobe: 9.10 Uhr.

Kirchenchor St. Josef – Chorprobe
Vom 6. Juli bis 10. August finden 
keine Proben statt. 

Die erste Probe nach den Sommer-
ferien ist am Donnerstag, 
22. August, 19.30 Uhr im Pfarreiheim.
Neue Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen.
Wir wünschen allen eine frohe 
und erholsame Zeit.
Kirchenchor St. Josef
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Pfarrei St. Anna | Aeschi | www.annapfarrei.ch | Pfarrei Maria Himmelfahrt | Deitingen | www.kirchgemeinde-deitingen.ch

Pfarramt Aeschi | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi SO | 062 530 41 77 |   
aeschi@pawa-ost.ch   
Sekretariat | Alexandra Rihs | Bürozeiten | DI/DO 9.00–11.30 Uhr | DO 14.00–17.00 Uhr
Sakristan | Thomas Thut | 076 482 42 07 | sakristan@pfarramt-aeschi-so.ch 
Kirchgemeindepräsidentin | Yvonne Gasser De Silvestri | 062 961 51 57

Mitteilungen
AESCHI/SUBINGEN

Ökumenischer Alleinstehendentreff
Dienstag, 16. Juli, ab 11.30 Uhr
Josefsheim, Subingen
Wir laden alle verwitweten bzw. 
alleinlebenden Menschen aus 
Subingen, Aeschi und den 
umliegenden Dörfern herzlich zu 
unserem Sommeranlass ein. 
Ab 11.30 Uhr grillieren wir im 
schönen Garten des Josefsheims. 
Bitte das Grillgut selber mitbrin-
gen. Für Salate, Brot, Getränke 
und Dessert ist gesorgt. 
Keine Anmeldung erforderlich 
– aber weitersagen erwünscht.  
Kontakt und Auskunft: 
Theresia Vögtlin, 079 287 14 16. 

AESCHI
Kollekten:
30.06.: Kolping Solothurn.
02.07.: Kapelle Steinhof.
06.07.: St. Justin Stiftung.
14.07.: Hilfswerk «miva».

Erinnerung an die Ordentliche 
Rechnungsgemeindeversammlung
Heute Abend Mittwoch, 26. Juni, 
19.30 Uhr, Pfarrsaal Aeschi
Alle Pfarreiangehörigen sind 
herzlich eingeladen.
Der Kirchgemeinderat

Jassen im Pfarrsaal
Freitag, 28. Juni, 19.00 Uhr
«Herzlich willkommen»  
Zum Jassen ist jedermann/-frau 
eingeladen. Wir freuen uns, wenn 
viele Spielfreudige den Weg in den 
Pfarrsaal finden würden.

Domschatzführer Markus von Arx 
durch die beeindruckende Kathe
drale und vermittelte ihnen viel 
Wissenswertes über die Geschichte. 
Zum Abschluss genossen die Kinder 
ein leckeres Eis.

Voranzeige

Waldgottesdienst
Sonntag, 25. August, 10.30 Uhr 
Waldhaus Subingen
Die Pfarreiräte Deitingen und 
Subingen laden zur Gottesdienst-
feier im Subinger Wald mit 
anschliessendem Grillieren ein. 
Nähere Informationen folgen im 
nächsten «Kirchenblatt».

Kein Gottesdienst in der Pfarrkirche
Wochenende 20. & 21. Juli 2024
An diesem Wochenende findet in 
der Pfarrkirche kein Gottesdienst 
statt. Gerne laden wir Sie ein, 
andere Gottesdienste im Pastoral-
raum zu besuchen.

Sekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 15. Juli bis 
2. August ferienhalber geschlossen. 

DEITINGEN/SUBINGEN
Ausflug Erstkommunionkinder
Am Mittwoch, 12. Juni, unternah-
men die Erstkommunionkinder aus 
Subingen und Deitingen einen 
Ausflug zur St.-Ursen-Kathedrale 
von Solothurn. Dort führte sie der 

Fortsetzung auf nächster Seite...

Pfarramt Deitingen | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | 032 614 16 06 |  
deitingen@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Judith Flury | Bürozeiten | MI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Kirchgemeindepräsidentin | Daniela Flury-Kofmel | 032 614 19 96

Religionsunterricht Schuljahr 2024 / 2025

Aeschi:
1. Klasse – ökumenisch
Dienstag	 alle zwei Wochen	 13.45–15.20 Uhr 	 Rahel von Allmen
2. Klasse – ökumenisch
Freitag	 alle zwei Wochen	 13.45–15.20 Uhr	 Rahel von Allmen
3. + 4. Klasse – ökumenisch
Donnerstag	 alle zwei Wochen	 13.45–15.20 Uhr	 Margrith Streit
5. + 6. Klasse – ökumenisch
Donnerstag	 jede Woche	 07.30–08.15 Uhr	 Margrith Streit

Bolken:
2. Klasse – ökumenisch
Dienstag	 jede Woche	 08.30–09.15 Uhr	 Valentin Rudaz
3. + 4. Klasse – ökumenisch
Donnerstag	 alle zwei Wochen	 13.45–15.20 Uhr	 Felix Schranz
5. Klasse – ökumenisch
Dienstag	 jede Woche	 07.30–08.15 Uhr	 Valentin Rudaz
6. Klasse – ökumenisch
Dienstag	 jede Woche	 07.30–08.15 Uhr	 Rahel von Allmen

Etziken:
2. Klasse – ökumenisch
Mittwoch	 jede Woche	 08.30–09.15 Uhr	 Rahel von Allmen
1. Klasse – ökumenisch
Mittwoch 	 jede Woche	 09.20–10.05 Uhr	 Rahel von Allmen
3. + 4.  Klasse – ökumenisch
Donnerstag 	 alle zwei Wochen	 13.45–15.30 Uhr	 Monika Stauffer

3 Höfe:
2. Klasse – ökumenisch
Montag 	 alle zwei Wochen	 13.45–15.20 Uhr	 Felix Schranz
5. + 6. Klasse – ökumenisch
Donnerstag	 jede Woche	 07.30–08.15 Uhr	 Monika Stauffer

Wir wünschen den Kindern und ihren Katechetinnen einen guten Start sowie viele 
bereichernde Momente fürs neue Schuljahr.

Religionsunterricht Deitingen 2024 / 2025

1. Klasse – ökumenisch
1b	  Fr.	     09.15 – 10.00 Uhr	 Anne Däppen
1a/c	  Fr.      10.30 – 11.15 Uhr	 Anne Däppen

2. Klasse – ökumenisch
2a//b/c	 Do.    11.15 – 12.00 Uhr	 Caroline Beiner

3. Klasse – katholisch
	 Mo. 13.45 – 15.20 Uhr	 alle 14 Tage / Jela Maric

4. Klasse – katholisch
	 Mo.	13.45 – 15.20 Uhr	 alle 14 Tage / Jela Maric

5. Klasse – ökumenisch
	 Di.	 13.45 – 14.30 Uhr	 Anne Däppen

6. Klasse – ökumenisch
6a	 Fr.	 11.15 – 12.00 Uhr	 Anne Däppen 
6b	 Fr.	 14.35 – 15.20 Uhr	 Anne Däppen

Wir wünschen den Kindern und ihren Katechetinnen einen guten Start sowie viele 
bereichernde Momente fürs neue Schuljahr. 

Erstkommunionkinder aus Deitingen und Subingen
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Pastoralraumleiterin | Gudula Metzel | 032 653 12 33 | gudula.metzel@wandflue.ch 
Pfarrverantwortlicher | Wieslaw Reglinski | 032 645 18 91 | wieslaw.reglinski@wandflue.ch  
Sekretariat Pastoralraum | Ruth Barreaux | 032 653 12 33 | ruth.barreaux@wandflue.ch

Pfarrei St. Urs und Viktor | Subingen

Pfarramt Subingen | Luzernstrasse 49 | 4553 Subingen | 032 614 40 81 |  
subingen@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Manuela Bachmann | Bürozeiten | DI 14.00–16.00 Uhr und MI 9.30–11.30 Uhr  
Kirchgemeindepräsident | Meinrad Vögtlin | 079 509 60 17 | praesidium@pfarramt-subingen.ch

DEITINGEN
Kollekten:
29.06.: Verein Jokko. 
06.07.: Flüchtlingshilfe Caritas.
20.07.: Hilfswerk «miva».

Jubla-Lagergottesdienst
Samstag, 29. Juni, 18.00 Uhr, Kirche
«Gott, dein guter Segen ist wie ein 
grosses Zelt ...»
Wir freuen uns zusammen mit 
der Jubla, Gott um seinen Segen 
für das Jubla-Lager zu bitten.  
Auf viele Kinder der Jubla, ihre 
Familien, und ebenso auf viele 
Pfarreiangehörige freuen wir uns 
sehr.
Marianne Schreier und das Vorbereitungsteam 
der Jubla

Ausfall Werktagsgottesdienst 2. Juli
Wegen Ferienabwesenheiten fällt 
am 2. Juli die Eucharistiefeier mit 
anschliessender Anbetung aus. 
Sie sind aber herzlich um 10 Uhr 
zur Eucharistiefeier in der Kapelle 
Steinhof oder im Tharad Deren-
dingen zur Krankensalbung 
eingeladen.

Seniorinnen-/Senioren-Mittagstisch
Am Dienstag, 9. Juli, 12.00 Uhr, 
treffen sich die Seniorinnen und 
Senioren zum Mittagstisch im 
Café Felber. 
An- oder Abmeldungen bei  
Erika Keller, Tel. 032 614 11 53.

Sekretariat.
Das Sekretariat bleibt 
vom 24. Juni bis 5. Juli ferienhalber 
geschlossen. 

SUBINGEN
Kollekten:
29.06.: Kolping Solothurn.
13.07.: Heiliglandverein.
21.07.: Hilfswerk «miva».

Sekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 
22. Juli bis 2. August ferienhalber 
geschlossen. 

Voranzeige

Frauengemeinschaft
Minigolf mit anschl. Nachtessen, 
Freitag, 23. August, ab 17.00 Uhr
Nähere Informationen siehe Flyer.
Anmeldung bis 12. August bei 
Manuela Bachmann, 
Tel. 079 464 20 55.

Die Firmung stärkt 14 Jugendliche  
auf ihrem Glaubensweg

Ein Wanderer kommt an eine Wegkreuzung und sieht vor sich mehrere 
Wege, die sich durch die Landschaft schlängeln und sich dabei immer 
neu gabeln. Da fragt er den Mann, der auf einer Sitzbank neben der 
Kreuzung sitzt: «Welcher Weg führt zu Gott?» Der antwortet: «Jeder, 
wenn Sie ihn im Glauben gehen.»
Es gibt nicht den einen Glaubensweg, der richtig ist, sondern jeder und 
jede muss seinen eigenen Weg finden – und ihn gehen. Das habe ich auf 
dem Firmweg, den 14 Jugendliche aus Grenchen zusammen mit mir vor 
rund zehn Monaten unter die Füsse genommen haben, einmal mehr 
erlebt. Jeder und jede brachte einen anderen (Glaubens-)Rucksack mit 
– und jeder dieser Rucksäcke war auf seine einzigartige Weise gefüllt. 
Auf dem Firmweg haben wir versucht, die Rucksäcke gemeinsam weiter 
zu füllen.
So verschieden die 14 Jugendlichen aber auch sind – sie alle einte der 
Wunsch, sich und ihren Glauben besser kennenzulernen und ihre Bezie-
hung zu Gott zu vertiefen. Der Firmweg war dabei für sie eine Suche 
und Vergewisserung zugleich. Und aus dieser Vergewisserung heraus 
werden die 14 Firmandinnen und Firmanden am 30. Juni um 10 Uhr in 
der Eusebiuskirche in Grenchen Ja zu ihrem Glauben, Ja zu Gott sagen. 
Es ist ihr eigenes Ja, nachdem bei den beiden ersten Sakramenten – der 
Taufe und der Erstkommunion – ihre Eltern für sie entschieden hatten.
Die Firmung verankert die Jugendlichen damit nicht nur tiefer im 
Glauben und in der Glaubensgemeinschaft, sondern bezeugt zugleich 
ihr persönliches Ja zu Gott. Das ist ein grosser Moment – für die 
Firmandinnen und Firmanden, aber auch für die Gemeinde. Bei der 
Firmung werden die Jugendlichen durch den Firmspender, Bischofsvi-
kar Georges Schwickerath, mit Chrisam gesalbt und so mit der Kraft des 
Heiligen Geistes für ihren weiteren Lebens- und Glaubensweg gestärkt. 
Für diesen haben sich die Jugendlichen den Firmspruch «Die Frucht des 
Geistes ist Liebe, Freude und Frieden» ausgesucht. Damit wollen sie ihr 
Ja zu Gott, das sie an der Firmung bezeugen, auf ihrem weiteren Weg 
lebendig werden lassen und es in die Tat umsetzen. Das ist praktizierter 
Glaube.
Ich danke den 14 Jugendlichen – Danah Aebischer, Melisa Amorosi, 
Credo Djoua, Flavio Droz, Marco Droz, Sophie El Ouerdiane, Alessio 
Grambone, Matteo Homsi, Alessia Lo Monaco, Vera Nardini, Sophie 
Ruffieux, Tobias Staufer, Andy Taboada, Mirjam Zoss – für ihre Bereit-
schaft, sich auf den Weg zu machen und sich auf ihn einzulassen, und 
wünsche ihnen für ihren weiteren (Glaubens-)Weg alles Gute! 
Ich freue mich auf die Firmung und lade alle Pfarreiangehörigen 
herzlich zu dieser Feier ein, denn der Glaube lebt in und von der 
Gemeinschaft.
Thomas Wehrli, Pfarreiseelsorger und Firmbegleiter

Religionsunterricht Subingen 2024 / 2025

1. Klasse – ökumenisch
Freitag 	  08.30 – 09.15 Uhr 	 Jela Maric, Rahel von 	
		  Allmen
 
2. Klasse – ökumenisch  
Freitag 	  09.20 – 10.05 Uhr 	 Jela Maric, Rahel von Allmen
 
3. Klasse – konfessionell
Montag 	 13.45 – 15.20 Uhr 	 alle 14 Tage / Jela Maric
 
4. Klasse – konfessionell
Montag 	 13.45 – 15.20 Uhr 	 alle 14 Tage / Jela Maric
 
5. Klasse – ökumenisch
Freitag 	  10.25 – 12.00 Uhr 	 alle 14 Tage / Corinne Marty
  
 6. Klasse – ökumenisch
Freitag 	  10.25 – 12.000 Uhr 	 alle 14 Tage / Rahel von 	
		  Allmen

Wir wünschen den Kindern und ihren Katechetinnen einen guten Start sowie 
viele bereichernde Momente fürs neue Schuljahr.
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Kaplan | Sylvester Ihuoma | 032 653 12 34 | sylvester.ihuoma@wandflue.ch | Pfarreiseelsorger | Thomas Wehrli | 032 645 18 84 | thomas.wehrli@wandflue.ch 
Ressortverantwortliche | Diakonie | Renata Sury | renata.sury@wandflue.ch | Katechese | Daniela Varrin | daniela.varrin@wandflue.ch 
Missione Italiana | Don Giuseppe Manfreda | 032 622 15 17 | mciso@bluewin.ch | Misión Española | Don Marcelo Ingrisani | 032 323 54 08 | mision.espanola@kathbielbienne.ch 
Sozialberatung | Caritas Solothurn | 032 623 08 91 | sozialberatung@caritas-solothurn.ch

Rosenkranzgebet

Montags	 19.00 Uhr	 Klemenzkirche Bettlach
Dienstags	 08.15 Uhr	 Josefskapelle (1. + 3. DI des Monats),  
			   Eusebiuskirche (2. + 4. DI des Monats)
Donnerstags	 08.15 Uhr	 Eusebiuskirche Grenchen
Samstags 	 09.00 Uhr	 Taufkapelle Grenchen

Gottesdienste
SAMSTAG, 29. JUNI

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Thomas Wehrli

SONNTAG, 30. JUNI
09.45 Uhr, Kapelle Bachtelen, 
Wortgottesfeier mit Sr. Bettina und 
Markus Kissner
Anschliessend Sommerapéro.
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier und Firmung mit 
Bischofsvikar Georges Schwickerath 
und Thomas Wehrli
Anschliessend Apéro.
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch entfällt
 
DIENSTAG, 2. JULI

09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 4. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
HERZ-JESU-FREITAG, 5. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Anschliessend Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 12 Uhr.
 
SAMSTAG, 6. JULI

17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Jahrzeit: Walter und Charlotte 
Bieli-Latscha.
 
SONNTAG, 7. JULI

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Jahrzeit: Gerhard Anton Bur.
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch
17.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch
Danach Sommerpause bis Anfang 
September.
 
DIENSTAG, 9. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel

DONNERSTAG, 11. JULI
09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma

SAMSTAG, 13. JULI
17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
 
SONNTAG, 14. JULI

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt
16.00 Uhr; Niklauskapelle Staad, 
Lichtblick zur Woche mit Gudula Metzel
 
DIENSTAG, 16. JULI

09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 18. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
SAMSTAG, 20. JULI

17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Jahrzeit: Theres Schürpf.
 
SONNTAG, 21. JULI

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Dreissigster: Markus Scherrer.
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt
 
DIENSTAG, 23. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 25. JULI

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
SAMSTAG, 27. JULI

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Thomas Wehrli
Jahrzeit: Peter Kummer-Fuhrer mit 
Sohn Stephan Kummer.
 
SONNTAG, 28. JULI

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Thomas Wehrli
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch entfällt

Mitteilungen

Sakrament der Versöhnung 

Jeden ersten Freitag des Monats ab 
10.00 Uhr in der Taufkapelle Grenchen. 
Sonst nach Absprache. Bitte 
nehmen Sie hierzu Kontakt auf 
mit dem Sekretariat Bettlach oder 
Grenchen. 

Taufsonntage

Taufen finden jeweils während 
des Pfarreigottesdienstes um 10 
Uhr oder anschliessend um 11.15 
Uhr in der jeweiligen Kirche statt 
(Letzteres in Grenchen in der 
Taufkapelle). 
Bitte melden Sie sich im Pfarreise-
kretariat Ihrer Wohnpfarrei. 

Kollekten

29./30. Juni: IG für Missbrauchsopfer 
im kirchlichen Umfeld
Die Missbrauchsfälle innerhalb 
der katholischen Kirche machen 
tief betroffen. Es ist wichtig, den 
Betroffenen zu helfen und ihnen 
eine Stimme zu geben. Dies macht 
die Interessengemeinschaft für 
missbrauchsbetroffene Menschen 
im kirchlichen Umfeld (IG-M!KU). 
Sie bietet den Betroffenen 
niederschwellige Unterstützung.

6./7. Juli: zeka-rollers
Zeka-rollers, das ist Unihockey für 
körperlich Behinderte im Elektro-
rollstuhl. Zu den zeka-rollers 
gehören rund 25 Spielerinnen und 
Spieler. Sie trainieren jede Woche. 
Michel Joye aus Bettlach leitet die
zeka-rollers. Die zeka-rollers
haben hohe Unkosten.
Der Transport der Rollstühle zu 
den Turnieren und die Rollstühle, 
die für den Sport angepasst sein 
müssen, brauchen, neben guter 
Organisation, finanzielle Unter-
stützung.
 
13./14. Juli: Papstkollekte / Peters
pfennig 
Der Peterspfennig ist die direkte 
finanzielle Unterstützung der 
Gläubigen an die Aufgaben, die 
der Nachfolger Petri erfüllt, sowie 
für die Werke der Nächstenliebe.

20./21. Juli: Flüchtlingshilfe 
der Caritas
Krieg und Terror vertreiben 
immer wieder Tausende Men-
schen aus ihrer angestammten 
Heimat. Gegen die Strapazen der 
Flucht setzen wir Zeichen 
wirksamer mitmenschlicher Hilfe, 
um das Flüchtlingselend zu 
lindern. Das ist Caritas, christliche 
Nächstenliebe, die zur Tat wird.

Missione Cattolica Italiana informiert
Domenica 30 giugno 
Solothurn: ore 9.00 S. Messa.
Grenchen: ore 10.00 Celebrazione delle cresime in parrocchia.
Domenica 7 luglio
Solothurn: ore 9.00 S. Messa. 
Grenchen: ore 17.00 S. Messa.

Nel mese di luglio e agosto la S. Messa sarà celebrata ogni domenica 
alle ore 9.00 nella Chiesa dei Gesuiti a Solothurn e
alle ore 11.30 nella Chiesa di S. Martin a Olten.
 
Nel mese di luglio e agosto l’ufficio della missione è raggiungibile 
telefonicamente.

Buone vacanze a tutti.
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Mittagsclub

Mittwoch, 3. Juli
Bettlach, Markussaal
Das letzte feine Zmittag vor der 
Sommerpause! Menüpreis Fr. 12.– 
inkl. 1 × 2  dl Mineral. Anmeldun-
gen bitte bis Montag vor dem 
Mittagsclub an Rebecca Walker, 
076 580 22 17.
Nach den Sommerferien geht es 
wieder am Mittwoch, 21. August 
los.
Das Mittagsclubteam wünscht 
allen wunderschöne Sommertage.

Lueg i d’Schür

Mittwoch, 3. Juli, 13.00 Uhr
Zähnteschür, Bettlach
Treffpunkt für alle. Miteinander 
– Füreinander bei Kaffee, Unter-
haltung und Spiele.

Pastoralraum Wandflue | www.wandflue.ch  

Rückblick Sommerfest 2024
Nach Monaten der Vorbereitung durfte unser Pastoralraum das angekündigte 
interkulturelle Sommerfest am 16. Juni begehen. Jung und nicht mehr so jung ist 
zahlreich erschienen. Ja, es war ein gelungenes, schönes Fest. Wir feierten den in unserer 
Mitte, der uns einigt, Gott, dessen Kinder wir alle sind. Die Freude war in den Gesichtern 
deutlich zu erkennen, die Freude, einander zu sehen und zu spüren, wir gehören 
zusammen, so unterschiedlich wie wir auch sind, geprägt durch viele Kulturen, dennoch 
ein Segen füreinander, eine Stütze füreinander, unsere Gemeinschaft war uns allen 
wieder mal bewusst. Unsere Zugehörigkeit zu dieser Gemeinschaft als Geschenk zu 
schätzen, dies hat viele dazu bewegt, zu kommen, wertvolle und schöne Zeit miteinander 
zu verbringen, die schönen, berührenden Lieder von den Chören, die uns «himmelwärts» 
entrückten, und das Geschenk, viele Kinder im Haus Gottes zu haben, für all dies sind 
wir dankbar, die gekommen sind, und allen, die gespendet haben für dieses Fest. Wir 
bitten Gott um seinen Segen für alle, und besonders für die vielen Helferinnen und 
Helfer, die im Vorfeld und am Fest selber ihre Hilfe angeboten und damit dieses Fest für 
alle unvergesslich gemacht haben. Kraftvolle Bilder der geschminkten Kinder sagen alles, 
das erlebte Glück, die Freude, der gute Geschmack des Buffets und der Grilladen, die 
wertvollen Gespräche, das gute Wetter, dies alles möge uns weiterhin begleiten auf 
unserem Lebensweg. Nächstes Jahr wird es das Fest wieder geben, eben weil es so schön 
war und wir solche schöne, gesegnete Begegnungen nicht mehr missen wollen. 
Sylvester Ihuoma
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Pfarrei St. Eusebius | GrenchenPfarrei St. Klemenz | Bettlach

Sekretariat | Janine Kanapin Ziehl | Kirchgasse 7 | 2544 Bettlach | 032 645 18 79 |  
pfarramt.bettlach@wandflue.ch 
Öffnungszeiten | MO, MI, FR 8.00–11.30 Uhr | DO 13.30–16.30 Uhr 
Katechetinnen | Rita Bonino | Claudia Ratheiser 
Sakristan und Abwart | Cäsar Bischof | 078 717 55 20 
Kirchgemeinderat | Präsident | Theo Sury | Verwalter | Silvio Bertini

Sekretariat | Ruth Barreaux | Cristina Caruso | Lindenstrasse 16 | 2540 Grenchen | 032 653 12 33 | 
pfarramt.grenchen@wandflue.ch  
Öffnungszeiten | MO und FR 8.30–11.30 Uhr | DI–DO 8.30–11.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr 
Pastorale Mitarbeiterin | Eleni Kalogera | Katechetinnen | Rita Bonino | Marianne Brunner | 
Carole Crivelli | Franca Droz | Monica Hossli (HPS) | Daniela Varrin 
Sakristanin | Andrea Reissmüller | 078 253 52 99   
Betreuung Eusebiushof | Claudia Patané | 076 559 37 68 
Kirchgemeinderat | Präsident | Alfred Kilchenmann | Verwalter | Salvatore Palma

Mitteilungen

Pfarreisekretariat

Während der Schulsommerferien 
hat das Pfarreisekretariat einge-
schränkte Öffnungszeiten. Bitte 
informieren Sie sich vor Ihrem 
Besuch telefonisch unter 032 645 
18 79. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Unsere Verstorbenen

Am 10. Juni 2024, verstarb Markus 
Scherrer mit 83 Jahren. Die 
Abdankungsfeier fand am 
Dienstag, 18. Juni, in der St.-
Klemenz-Kirche statt.

Gott schenke dem lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Dankeschön

Wir möchten uns herzlich bei 
Marianne Düggeli für ihren 
Einsatz als freiwillige Helferin in 

Mitteilungen

Pfarreisekretariat

Während den Sommerferien 
(8. Juli – 9. August) ist das 
Sekretariat immer nur vormittags 
regelmässig besetzt.

Ökumene

Gottesdienste in den Alterszentren
Dienstag, 9. Juli, 10.30 Uhr
Zentrum Sunnepark
(reformiert)
 
Donnerstag, 11. Juli, 15.00 Uhr
Alterszentrum Kastels 
16.00 Uhr, Alterszentrum am Weinberg
(beide reformiert) 

Gratulationen

96. Geburtstag
Am 26. Juli: Herr Josef Wyss

95. Geburtstage
Am 4. Juli: Frau Verena Weber
 
Am 7. Juli: Herr Willy Schreiber
 
Am 10. Juli: Frau Anna Corbat
 
Am 17. Juli: Frau Irma Kaus-Leuch
 

der Pfarrei bedanken. Sie unter-
stützte die Gemeinde jahrelang 
mit ihrem grossen Herz und viel 
Engagement als Mitglied der 
Liturgiegruppe und des Kirchenra-
tes und die letzten Jahre als 
Mitglied der Besuchergruppe für 
unsere Jubilarinnen und Jubilare 
in der Kirchgemeinde.
Alles Gute für dich, liebe  
Marianne.
Renata Sury

Besonderes

Am Donnerstag, 15. August, feiern 
wir nicht nur einen Gottesdienst 
um 10 Uhr zu Mariä Himmelfahrt, 
sondern möchten gleichzeitig auf 
und mit Renata Sury anstossen für 
ihre 30-jährige Tätigkeit in der 
Pfarrei St. Klemenz. Im Anschluss 
sind alle Familien, Freunde und 
Wegbegleitende eingeladen zu 
einem gemütlichen Miteinander 
im Innenhof der Kirche. 
Herzliche Einladung an ALLE!

90. Geburtstage
Am 14. Juli: Frau Maria Bonolo

Diamantene Hochzeit
Am 10. Juli 1964 geheiratet haben 
Herr und Frau Rudolf und Theresia 
Schneider.

Ebenfalls am 10. Juli 1964 
geheiratet haben Herr und Frau 
Heinz und Silvia Ris-Fetz.

Goldene Hochzeit
Am 1. Juli 1974 geheiratet haben 
Herr und Frau Franco und Innocenza 
D’Acquarica-Campisciano.
 
Am 5. Juli 1974 geheiratet haben 
Herr und Frau Paul und Heidi Ris.
 
Wir gratulieren allen Jubilarinnen 
und Jubilaren ganz herzlich zu 
ihrem Fest und wünschen Gottes 
Segen. 

Unsere Verstorbenen 

Am 13. Juni: Frau Dorothée 
Egli-Noldus, Breitengasse 29, im  
86. Lebensjahr. 

Am 17. Juni: Frau Theodora van 
Mulbregt, Girardstrasse 19, im 87. 
Lebensjahr.
 
Herr, nimm die Verstorbenen auf 
in deinen Frieden und schenke 
den Angehörigen Trost aus dem 
Glauben.

Kirchenkollekten Januar – März 2024
01.01.	 Ansgar-Werk	 Fr.� 59.15
06.01.	 Epiphaniekollekte für Kirchenrestaurationen	 Fr.� 109.00
14.01.	 SOFO Solidaritätsfonds für Mutter und Kind	 Fr.� 137.05
20.01.	 Insieme	 Fr.� 125.95
28.01.	 Regionale Caritas-Stellen	 Fr.� 135.20
03.02.	 Vereinigung Cerebral	 Fr.� 132.55
11.02.	 Theodora Stiftung	 Fr.� 170.45
(18.02.	 ökum. Gottesdienst bei Christkatholiken	 Fr.� 0.00)
24.02.	 Diözesane Kollekte Synodaler Prozess	 Fr.� 80.15
03.03.	 Kirche in Not	 Fr.� 480.10
09.03.	 Unterhalt Josefskapelle	 Fr.� 159.60
17. + 24.03.	 Fastenaktion	 Fr.� 1215.95
28.03. – 01.04.	Heiliglandkollekte (Karwoche/Ostern)	 Fr.� 2310.65

	 Opferstöcke	 Fr.� 2677.80
	 Opferlichter	 Fr.� 310.30

Sommergedanken

Die Lerche jubelt in den Lüften 
ein Lied und heller Sonnenschein 
lässt in den sommerlichen Düften
Natur und Mensch voll Freude sein.

Grün, so weit das Auge blicket, 
Badespass und Urlaubsfreud’, 
Herz und Seele seid erquicket, 
Sommer ist’s du schöne Zeit.
Oskar Stock

� © Wieslaw Reglinski
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«Die lachenden Kinderaugen 
und die dankbaren Eltern»

Livia von Siebenthal ist 21 Jahre alt und studiert Psychologie, Philosophie und Krimino-
logie an der Uni Bern. In ihrer Freizeit macht sie gerne Sport und spielt Klavier. Seit sie 
sieben Jahre alt ist, macht sie in der Jublaschar CJLLO (Christliche Jugendschar Langen-
dorf Lommiswil Oberdorf) mit, mit acht Jahren ging sie zum ersten Mal ins Lager, mit 
15 Jahren kam sie ins Leitungsteam und mit 19 Jahren übernahm sie die Lagerleitung. 

LIVIA, WOHIN GEHT IHR INS LAGER? 
WER MACHT ALLES MIT?
Livia: Wir gehen in den Kanton Bern, nach 
Walkringen. Das Lager dauert vom 6. bis 
13. Juli und wir sind eine grosse Gruppe. 
Es kommen 56 Kinder, 19 Leiter und noch 
das Küchenteam!

HABT IHR EIN MOTTO?
Livia: Dieses Jahr lautet das Motto «CJLLO 
undercover». Es werden junge Agenten 
gebraucht, um die verschiedensten Fälle 
aufzudecken. 

WAS DARF MAN VOM PROGRAMM 
ERFAHREN? GIBT ES EIN HIGHLIGHT?
Livia: Das ganze Programm ist ein High­
light. Aber ein absoluter Höhepunkt wird 
bestimmt die zweitägige Wanderung mit 
anschliessendem Wellnessabend sein.

WELCHE WERTE WOLLT IHR DEN KIN-
DERN WEITERGEBEN?
Livia: Wir leben die Werte Toleranz, Res­
pekt und Gemeinschaftssinn. Die Kinder 
lernen im Lager, einander zu helfen, mit­
einander zu spielen und die Natur ganz 
ohne Handy zu erleben. Seien wir ehrlich: 
Viele Kinder sind sich das Wandern nicht 
gewöhnt, aber wenn sie es schaffen, dann 
sind sie ganz stolz auf ihre Leistung.

WAS IST DAS WICHTIGSTE IM LAGER-
LEBEN? 
Livia: Das Wichtigste für die Kinder ist das 
Autonomieerlebnis, also das Gefühl, ohne 
Eltern eine Woche zu verbringen. Dazu 
müssen sie sich in die Gemeinschaft 
einbringen und im Lagerleben mithelfen.

WANN BEGINNT EIGENTLICH DEINE 
LAGERVORBEREITUNG?
Also, das Haus muss man schon zwei 
Jahre im Voraus suchen, im November 
suche ich das Küchenteam, im Januar wird 
das Programmthema bestimmt und die 
eigentliche Lagerplanung geht dann im 
April los.

WAS IST FÜR DICH DER LOHN FÜR DIE 
AUFWENDIGE LAGERVORBEREITUNG 
UND -LEITUNG?
Livia: Die lachenden Kinderaugen und die 
dankbaren Eltern – und natürlich die jahre­
lange Freundschaft mit den anderen Lei­
tern!

WELCHE PLÄNE HAST DU NACH DEM 
SOMMERLAGER?
Livia: Ich werde ein wenig arbeiten gehen 
und nach dem Lagerrückblick Mitte Au­
gust werde ich einen Monat nach Amerika 
gehen. Ich werde meine Grossmutter und 
Verwandte in Seattle besuchen und dann 
reise ich allein in Amerika herum.

CJLLO ist auch auf instagram: jubla_cjllo
die Homepage von CJLLO: www.cjllo.ch


